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Das Wiedererwachen der Tibetfrage .
(Bon unferm Londoner Mit -arbeiter.)

v . London, 31. Juli , Die anglo -indifche Regierung
«nacht bekannt , daß es sich als notwendig herausgestellt habe,
gewisse Maßregeln mit Bezug auf die Lage in Tibet zutreffen . Es wird ausdrücklich versichert, daß es sich vorläufignur um Dorfichtsmaßr^ eln handelt , da bisher weder Tibeta -
«er noch Chinesen in irgend einer Weise die beiden britisch¬
indischen „Handelsagenturen " auf tibetanischem Gebiet an¬
gegriffen haben. Die erste der beiden Agenturen , die von
Cyangtse, wird von 50 Sepoys bewacht, und die von Patungvon 25, Die Regierung hat nunmehr den Befehl erlassen,daß die 48. Pioniere , das 2. Bataillon der 10. Gurshae undeine Eebirgbatterie sich zum sofortigen Einmarsch in Tibet
hereit halten sollen . Weiter heiß -es in der offiziellen An-
Mndigung , daß der Hatz der Tibetaner gegen die Chinesen
Sin der letzten Zeit sehr viel schärfer hervorgetreten sei, und
daß es sehr zweifelhaft sei, ob die Tibetaner die Macht ha¬ben werden , den Chinesen Widerstand zu leisten. Bisherhaben die Chinesen noch keinen neuen Dalai Lama ernennen
können .

Es ist natürlich klar , daß dieser Schritt der indischenRegierung in der Hauptsache auf die aggressive Haltung zu-
rückzuführen ist, die China in der letzten Zeit Tibet gegen¬über beobachtet hat . So rächt sich jetzt die tibetanische Ex¬pedition . die vor einigen Jahren von der britisch-indischenRegierung unternommen wurde , und die nicht nur eine
große Menge Geld, sondern auch viele Menschenleben kostete.Vor Beginn jener Expedition existierte die Suzeränität
Chinas über Tibet nur noch dem Namen nach, aber nach der
Expedition sah sich Großbritannien gezwungen, durch einen
Vertrag ausdrücklich die Suzeränität anzuerlennen , mit dem
Resultat , daß die Chinese« sofort begannen , in Tibet eine
despotisch« Gewalt auszuüben , wie sie sich das früher niemalserlaubt hätten , und so wurde aus dem bequemen Pufferstaat
zwischen Indien und China ein gefährlicher Distrikt , in wel¬
chem noch ungeheure Schwierigkeiten erwachsen dürsten .

Außerdem hat man inzwischen außer allem Zweifel fest-gestellt . daß die Chinesen nicht mehr mit Tibet zufrieden sind,sondern ihre Augen bereits auf Buthum , Sikkim und Nepel ge¬richtet haben . Staaten , die bis zu einem gewissen Grade unab¬hängig find, in gewissem Maße aber unter indischer Oberhoheitstehen. Unter solchen Umständen ist es natürlich , zu verwun¬dern, wenn die Regierung sich nunmehr gezwungen sieht, ener¬
gische Borfichtsmaßregeln zu treffen .

In dem kürzlich veröffentlichten Blaubuch über Tibet standein Telegramm des britischen Ministers des Auswärtigen anden Vertreter in Peking , in welchem ausdrücklich ausgeführtwurde, daß es notwendig sein dürste , ein scharfes Auge auf die
Beziehungen Chinas zu den betreffenden Staaten zu halten ,und daß die chinesische Regierung darauf aufmerksam gemachtwerden muß. daß die britisch-indische Regierung auf keinen Falleme Aenderung des chinesischen Einflusses in Tibet oder gar ein
Eindringen in diese Staaten dulden würde , und daß man even¬tuell bereit sei. die britischen Rechte mit Waffengewalt zu ver¬teidigen .

llebrigens haben die Chinesen sich , als sie das letzte Abkom¬men mit Großbritannien trafen , ausbedungen , daß nach zweiJahren die Schutztruppen von den beiden erwähnten Stationen

zurückgezogen und durch chinesische ersetzt, werden sollten. Diese
chinesischen Ablösungstruppeu sind nunmehr auf ihren Posten
erschienen . Die Aktivität der Chinesen hat sich neuerdings bis
an die Grenze des indischen Reiches bemerkbar gemacht . Chine¬
sische Truppen besetzten zum Beispiel kürzlich Rim am Eingangdes Lohittales . Sie ordneten sofort an . daß die Bewohner einen
Weg nach Sidiya an der indischen Grenze anlegen sollte, von wo
die Eisenbahn anfängt ._ _ _

Spaniens Kruch mit dem Uatibatt .
) - ( Paris , 31. Juli . (Privat .) Die französischen Republikaner

sind sehr stolz darauf , daß es zwischen dem Vatikan und der spanischen
Regierung zum Bruche gekommen ist. „Unser gutes Beispiel "

, so über¬
schreibt Verenger seinen Leitartikel der radikalen „Aktion " . Das
Hauptverdienst an dem Bruche schreibt freilich auch Verenger dem
Papste selbst zu, indem er sagt : „Combes war ein großer Antikleri¬
kaler und Briand ein großer Freidenker , aber Pius X . wird mehr
getan haben , um Europa von der Kirche zu trennen und den Einflug
des Vatikans auf die Nationen zu vermindern , als irgend ein an¬
derer Staatsmann vor ihm .

" Verenger bleibt immerhin vorsichtig
genug , vor jeder Einmischung Frankreichs in die spanischen Angele¬
genheiten zu warnen » denn er schließt mit den Worten : „Wir wollen
Eanalejas und den Papst allein machen lassen . Sie genügen stch ge¬
genseitig . Wir beweisen unsere Sympathien am besten, wenn wir
mit ernsthafter Festigkeit das gute Beispiel geben . Wenn wir bei
uns die Volksschule und die Republik befestigen , so fördern wir auch
das spanische Freidenkertum ."

In der konservativen Presse spricht man dagegen die Hoffnung
aus , daß die spanischen Katholiken weniger nachgiebig sein werden
als die französischen im ähnlichen Falle . Die „Libre Parole " schreibt
z . B . : „Die Freimaurerei » deren Methoden sich wenig verändern , wen¬
det jetzt die gleiche pharisäische Taktik, die sie in Frankreich verfolgte ,
durch ihren Agenten Eanalejas auf Spanien an . Die Analogie ist
schlagend und die Kriegslist grob . Die spanischen Katholiken scheinen
aber weniger gutmütig zu sein als die französischen. Sie werden dem
Minister Eanalejas und seiner Hand voll fanatischer Anhänger nicht
gestatten , mit der bei ihnen. üblichen Ungrniertheit gegen den offen¬
kundigen Willen des Landes vorzugehen , das in Uebereinstimmung
mit dem Papste und seinen ältesten lleberlieferungen katholisch blei¬
ben will ." '

Dem Korrespondenten des „Matin " in Madrid hat Eanalejas
selbst einige interessante Erklärungen gemacht . Er sagte ihm : „Wir
betrachten die Unterhandlungen mit dem Vatikan als abgeschlossen.
Wir werden nun unsere Pflicht bis ans Ende tun . Da eine Verstän¬
digung unmöglich ist, so sehr wir auch uns darum bemüht haben , so
werden wir den Cortes sehr radikale Borlagen in religiöser Beziehung
machen.

"
Ueber seinen Empfang beim König sagte Eanalejas : „Es war

unnötig , die Bertrauensfrage zu stellen , da ich dieses Bertranen bereits
besaß. Ich legte dem König di« Geschichte der Frage dar , erklärte ihm
die Absichten der Regierung und Seine Majestät billigte alles , was
ich die Ehre hatte , ihm vorzutragen .

"
klerikale Blätter Schiffe und stellten Eisenbahntransportmittel
bereit für eine Kundgebung am 7. August in San Se¬
bastian , die vor dem König stattsinden soll . Es istaber möglich , daß die Genehmigung hierzu versagt wird . Der Organi -
tivnsausschuß zu der jiir de » 31 . Juli geplanten und von der Regie¬
rung untersagten Kundgebung lieg in Bilbao eine Kundgebung an -
schlagen, durch welche die Kathol ' ken aufgesordert werden , aut alles
vorbereitet zu sein u . eifrig dafür zu wirken , daß am 31. Juli Ergeben -
heitstelezramme an den Papst algehen .

Im heutigen Ministerrat machte der Ministerpräsident Eauakesas
Mitteilung von der Note , dre er rr Erwiderung aus die No : : des Bati -

Der stille Hee.
Roman von H. Courths - Mahler .

(6. Fortsetzung. ) Siaäbtatf verbot«
, Als Ravenport von Rochsberg zurückkam, zog er sich -lewem Zimmer schnell um, wobei er mit peinlichster Aruratesse sofort jeden Gegenstand an seinen bestimmten Plcregte. Dann nahm er ein frisches Taschentuch , nachdemsich uberzeugt, daß es unter dem Monogramm die nächjNummer trug des eben benutzten. Wäre es durch irgeiewen Zufall nicht zur Stelle gewesen — vielleicht hättenicht entschließen können, eines außer der Reihe ■honten . Aber solche Unregelmäßigkeiten waren einfach udenkbar in seinem Hause.

. , er fertig war, ging er in das Wohnzimmer, wo i
{? "* Achter anzutreffen hoffte. Sie faß , über eine fei,Handarbeit gebeugt, am Fenster . Bei seinem Eintritt fl,
*«L

C " " E
.rchve Röte in ihr Gesicht. Sie sah jedoch nicht ai« widerte seinen kurzen Gruß in gleicher Weise, ohi»tzre Arbeit zu unterbrechen.

t”^ c9c deinen Flickkram beiseite, Ruth , ich habe mit Diu sprechen."
Sie fotzte sofort seinem Gebot. Die Röte war so

Hirt * gekommen , aus ihren ernsten jungen Zügen
Ra Ohne ein Wort der Erwiderung erhob sieund stand vor ihm mit niedergeschlagenen Augen .

einen Stuhl hin und setzte sich ihr gegen-
. die ließ sich nieder . Kein Zug in ihrem Gesicht ver-er eine besondere Erregung , nur die Hände legten sich fest«einander , weil ein leises Beben ihre innere Unruhe hätteverraten können.

^ . ^ .
'ii^ enport beobachtete sie f^ rf . Etwas wie Unwillenglrtt über fein Gesicht. Seine Finger drehten wie spielend

an der dünnen goldenen Uhrkette. Endlich sagte er ruhig ,
fast geschäftsmäßig :

„Du bist nun in dem Alter , in dem junge Mädchen hei¬
ratsfähig genannt werden. Es hat stch auch ein Freier für
Dich bei mir gemeldet, der alle Eigenschaften besitzt , die ichvon meinem künftigen Schwiegersohn erwarte . Ich habe ihmDeine Hand bereits zugesagt . Du wirst mit der Wahl zu¬frieden sein , die Dein Vater in weiser Fürsorge für Dich ge¬troffen hat ."

Er machte eine Pause . Ruth antwortete nicht . Sie saß
noch immer mit gesenkten Augen da . Rur ein unruhiges
Heben und Senken der Brust verriet , daß Leben in ihr war .

„Run , Du fragst mich nicht , wer dieser Freier ist?"
„Nein," antwortete sie leise .
Peter Ravenport war gewöhnt , daß sie sich ruhig all sei¬nen Desehlen und Anordnungen fügte . Daß sie aber auchbei dieser Gelegenheit kein Wort der Erwiderung fand , ver¬

ursachte ihm einiges Unbehagen.
„Du fragst nicht , weil Du wohl überzeugt bist, daßDein Vater eine gute Wahl für Dich getroffen hat . Ichhabe Dich für ein vornehmes Leben erziehen lassen, weil ich

Dich mit einem vornehmen Manne verheiraten wollte . Jetzt
ist der Zeitpunkt gekommen . Also kurz und gut , Graf Rochs¬berg hat mich um Deine Hand gebeten» und ich habe sie ihmzugesagt. Morgen mittag wird er kommen , um persönlichbei Dir seine Werbung vorzubringen ."

Ruth preßte die Lippen fest aufeinander , und über den
Augen auf der Stirn erschien eine kleine Falte . Die Hände
schlossen stch noch fester ineinander , und die Augenlider zuck¬ten leise . Dieses Zeichen deutete ihm an , daß sie nicht soruhig war , wie es schien. Seine Gesichtsmuskeln spannten
sich an , als ob er sich auf einen Kampf vorberciten müßte .

Ruth zwang aber schnell ihre äußere Unruhe zurück.
„Es ist gut , Vater, " sagte sie fest.

kans dem spanischen Botschafter de Ojeda telegraphiert ». Mir Rück¬
sicht auf die fruchtlosen Bemühungen zu einem llebereiukowme » zu ge*
langen , würde er de Ojeda zur Entgegennahme der Instruktion nach .
Spanien berufen und den Botschaftsrat als Geschäftsträger beim päpst¬
lichen Stuhl akkreditieren.

M . Madrid . 1. Aug. (Privattel .) In der öffentlich»»
Meinung , soweit dieselbe in den Kreisen der liberalen Bevöl¬
kerung zum Ausdruck kommt , findet der Entschluß der Reare -
rung , den Botschafter Ojeda zur Entgegenahme weiterer Wer-
sungen auf unbestimmte Zeit nach Spanien zurück zu berufen ,
lebhafte Zustimmung. _

Minderung der KochrvasserschLderi.
— Karlsruhe , 31 . Juli . Entsprechend der Zusage der Regierung

bei den Verhandlungen der Landstände hat das Ministerium des
Innern mit Erlaß vom 16. Juli ds . Js . den Bezirksämtern dre
Grundsätze mitgeteilt , nach denen zur Linderung der Hochwasser¬
schäden verfahren werden soll . .

Hiernach ist, lt . „Krlsr . Ztg «, in Aussicht genommen : 1 . Prrva ^
Personen, deren Gebäude durch das Hochwasser zerstört oder erheblich
beschädigt wurden und die nicht imstande sind, die Kosten der Wwder -
herstellung zu tragen , hierzu eine entsprechende Beihilfe zu gewähren ;
2 . Gemeinden , die zur Wiederherstellung zerstörter oder erheblich be¬
schädigter Wege , Brücken, Dämme und dergl . oder zu deren notwen¬
diger Verbesserung größere Ausgaben zu machen genötigt sind, ernen
verhältnismäßigen Beitrag zu leisten, wenn die wirtschaftliche Lage
der Gemeinden dies erfordert ; 3 . in besonders dringenden Fallen
einzelnen Gemeinden , in denen sich der Armenaufwand durch dre
Folgen des Hochwassers bedeutend erhöht , zu deren Bestreitung aus¬
nahmsweise einen Zuschuß zu bewilligen ; 4. einzelnen unbemittelte »
Familien ^ die ihre Ernte ganz oder fast ganz verloren haben , mäßige
Unterstützungen zu gewähren , wenn deren Wirtschaft nur auf diesem
Wege erhalten werden kann unddie Gemeinde nicht selbst die hierzu
erforderlichen Unterstützungen leisten kann ; 5 . einzelnen Gemeinden ,
deren Bewohner in Folge der Ueberschwemmung in besonders hohem
Maße gelitten haben , unter erleichterter Bedingungen Darlehen zu
dem Zweckzu gewähren , daß solche unter gleichen Bedingungen wie¬
derum zu Darlehen an bedürftige , durch die Ueberschwemmung in
Rot versetzte Einwohner der Gemeinde verwendet werden .

Die zur Durchführung dieser staatlichen Hilfstlltigkeit erforder¬
lichen Maßnahmen sind vom Ministerium des Innern alsbald einge¬
leitet worden . Die Bezirksämter sind angewiesen worden , sobald das
Hochwasser abgelaufen und eine Feststellung der Schäden möglich ist,
in den vom Hochwasser betroffenen Gemeinden nähere Erhebungen
über Art und Höhe der durch das Hochwasser verursachten Schäden zu
machen, um beurteilen zu können, ob und in welcher Richtung die
Voraussetzungen für eine staatliche Unterstützung nach den obener -
wähnten Grundsätzen gegeben sind , sowie ob irgendwo eine sofortige
Hilfeleistung geboten ist.

Die Feststellung des Eesamtschadens in einer Gemeinde wird im
allgemeinen dem Eemeinderat überlassen werden ; soweit indessen von
den Geschädigten Ansprüche auf staatliche Unterstützung erhoben wer¬
den, wird eine genaue Feststellung durch eine Kommission , der als
Sachverständige die Landwirtschaftslehrer angehören , stattfinden . So¬
weit Schaden an Gebäuden , Wegen , Dämmen usw . in Frage kommen ,
wird die erforderliche sachverständige Begutachtung durch Zuziehung
der Wasser - und Straßenbauinspektionen und der Bezirksbauschätzer
gewährleistet .

Da zu besorgen ist, daß infolge des Futtermangels unwirtschaft¬
liche Viehverkäufe in größerem Umfange stattsänden , wurde auf Be¬
seitigung des Futtermangels durch Anregung gemeinschaftlichen Be¬
zugs von Futter hingewrrkt ; in anerkennenswerter Weife haben in

Er richtete sich doch nun überrascht aus . Diese gliatte
Fügsamkeit , ohne eine Frage , eine Einwendung , hatte er
nicht erwartet .

„Du scheinst gar nicht überrascht zu sein?" fragte er zö¬
gernd .

„Rein, " erwiderte sie kurz.
Er riß etwas ungeduldig an seiner Uhrkette .
„Willst Du mir Dein sonderbares Benehmen nicht er¬

klären ? Wie kommt es , daß Du es als so etwas Selbstver¬
ständliches annimmst, daß Gras Rochsberg um Dich anhält ?"

Ruth atmete tief auf.
„Muß ich Dir darauf antworten , Vater ?" fragte sie

ernst.
„Gewiß. Dein Verhalten bei dieser Eröffnung ist so

eigentümlich , daß ich dafür eine Erklärung erwarte ."
Das junge Mädchen schlug jetzt die dunklen Augen groß

auf und sah dem Vater mit ernstem Ausdruck in das Gesicht ,
in dem sich eine nervöse Gereiztheit spiegelte. „Ich habe
schon lange gewußt, daß Du mich dazu bestimmtest, Graf
Rochsbergs Gattin zu werden . Deshalb war ich nicht er¬
staunt über Deine Eröffnung.

"
Ravenport fuhr empor .
„Das hast Du gewußt ? Woher?"
„Muß ich auch das noch sagen , Vater ? Es wäre mir

lieber . Du erließest mir die Antwort auf diese Frage ."

„Ich will es wissen !" rief er scharf und innerlich un¬
ruhig .

Ruth strich mit bebenden Händen über die Stirn . Ein
gequälter Ausdruck lag in ihrem Gesicht . Sie blickte wieder
vor sich nieder , als bereite es ihr Schmerz , den Vater an -
zusehen . Mit leiser Stimme begann sie dann : „Es ist fast
zwei Jahre her — da war ich einmal , ohne es zu wollen ,
Zeuge einer Unterredung, die Du mit dem Rochsberger In¬
spektor Seltmann hattest," '

Fortsetzung folgt .)
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dieser Beziehung auch die landwirtschaftlichen Verdanke bereits eine
rege Tätigkeit entfalt « /

Im übrigen wuroe jäten an dir >r stelle auf dte Maßnahmen
hlngerv.kjen , die zur Lerqütung gesundyeiti ich-r Gefährsungeu durch
das Hochwasser notwendig werden können

B * B

'= Karlsruhe, 1 . Aug. Die Direktion der Rheinischen
Hypothekenbank in Mannheim hat zugunsten der Hochwasser-
Geschädigten den Betrag von 5000 <M. an den Landeshilfs-
ausfchuß gelangen lassen.

Tages-R»ndfchau.
Deutsches Reich.

s= Berlin . 30. Juli . Der Kaiser hat den zurzeit hier
weilenden zukünftigen Präsidenten von Brasilien , den Mar¬
schall Hermes da Fonseea , eingeladen, den deutschen Flotten¬
manövern in Kiel als sein East beizuwohnen. Der Mar¬
schall hat die Einladung angenommen , er wird Ende August
nach Berlin zurückkehren und dann an den Kieler Flotten-
vnmövern teilnehmen. (Frks. Ztg.)

- -- Potsdam, 30 . Juli . Das Kronprinzenpaar hat sich
heute abend zu einem längeren Aufenthalt nach Schloß Hopf-
reben im Bregenzer .Wald begeben .

— Dessau, 30. Juli . Die anhaltischen Sozialdemokraten
traten in ihrer großen Mehrheit nach Vorträgen von Peus
in Versammlungen in Dessau und Bernburg den badischen
Budgetbewilligern zur Seite . (Frkf. Ztg .)

bd Elberfeld, 30. Juli . (Tel . ) Anläßlich der Drei¬
hundertjahrfeier der Stadt wurde heute vormittag im Rat¬
haus über 200 bedürftigen Veteranen vom Offiziersverei»
Elberfeld eine gesammelte Ehrengabe überreicht . Alsdann
erfolgte die Enthüllung des von dem Pariser Künstler Bern¬
hard Hoetger geschaffenen Eerechtigkeitsbrunnens, eines Ge¬
schenkes des Geheimen Kommerzienrats Freiherrn von der
Heydt . Nachmittags wurde der ebenfalls von dem Genann¬
ten überlassene , von der Bürgerschaft hergerichtete Spielplatz
der Stadt übergeben .

— Darmstadt , 31 . Juli . Der Großherzog und die Großherzogin
von Hessen trafen heute Bormittag von ihrer Englandreise in Mai «,
ein , von wo sie sich zum vorläufigen Aufenthalt nach Schloß Wolfs¬
garten begaben.
Reichstagsersatzwahl in Eannstatt -Ludwigs -

b u r g.
*= Ludwigsburg, 30. Juli . Bei der Ersatzwahl in dem

bisher von dem Nationalliberalen Hieber vertretenen zweiten
württembergifchen Reichstagswahlkreis Cannstatt-Ludwigs-
burg erhielten Keil (Soz.) 18 881 , Oettinger (natl .) 9843 ,
Wolf (kons.) 4959 Stimmen. Einige kleine Ortschaften stehen
noch aus . Keil ist mit zirka 4000 Stimmen Mehrheit ge¬
wählt worden .

Die Rechnung der Sozialdemokraten , im ersten Wahlgang glatt zu
siegen , hat sich als richtig erwiesen. Die Umstände der Wahl waren
aber auch , wie die „Franks . Ztg .

" bemerkt, für sie außerordentlich gün¬
stig : einerseits der Wahltermin in der Zeit der Ernte und der Ferien ,
andererseits , wie bei fast allen voraufgegangenen Ersatzwahlen , die
allgemeine politische Lage . Auch hier haben die famose Finanzreform
und das Scheitern einer vernünftigen Wahlreform in Preußen kräftig
mitgewirkt . Das Stimmenverhältnis ist, mit der Wahl im Jahre 1907
verglichen, beinah« umgekehrt. Damals erhielt Profssor Hieber , durch
dessen Ernennung zum Direktor des Oberstudienrats die Ersatzwahl
notwendig geworden ist, mit Unterstützung der übrigen bürgerlichen
Parteien mit Ausnahme des Zentrums , das Gröber als Zählkandi -
daten aufgestellt hatte , 18 787 Stimmen , während Keil 15 488 Stim¬
men auf sich vereinigte und Herr Gröber die minimale Zahl von 98
Stimmen bekam . Bei der heutigen Ersatzwahl haben die Volkspar¬
teiler den Nationalliberalen unterstützt, während die Bündler es für
notwendig erachtet hatten , eine eigene Kandidatur oufzustellen. Wie
überflüsiig und der äußersten Linken nützlich diese war , beweist ihnen
wohl mit Deutlichkeit das heutige Wahlergebnis .

Oesterreich -Ungarn.
Mr ? Di « ungarische Anleihe .

* Budapest, 30 . Juli . (W . 35.) Das Abgeordnetenhaus ver¬
handelte heute über die Borlage betr . die 860 Millionenanleihe .
Finanzminister Sulics benutzte die Gelegenheit , um den in einem
Teile der auswärtigen Press« erschienenen anscheinend systematischen
Angriffen gegen den ungarischen Staatskredit «ntgegenzutreten . Dxr
Minister hob hervor , es habe wohl Augenblicke gegeben, in denen
Ungarn gezwungen gewesen sei, ferne Ausgaben mit der größten
Strenge einzuschränken , um seinen Verpflichtungen gegenüber dem
Ausland « gewissenhaft nachzukommen. Es sei aber niemals oorge-
kommen , daß auswärtiges Kapital in ungarischen Papieren auch nur
einen Heller verloren hätte , weil der ungarische Staat zahlungsun¬
fähig gewesen sei. oder seinen Verpflichtungen nicht habe Nachkommen
wollen. (Lebhafte Zustimmung .) Der Minister trat hierauf der Be¬
hauptung entgegen, daß die Anleihe zu Kriegsrüstungen verwendet
weiden solle . Die Verwendung der Anleihe sei in der Vorlage genau

Theater, Kunst und Wissenschaft .
8 . Heidelberg, 1 . Aug . An der Universität ist eine journalistische

Bereinigung gegründet worden , deren Satzungen vom Akad . DiszipU-
naramt genehmigt find , und die den Namen „Journalistischer Klub"
zu führen beabsichtigen soll.

8 . Heidelberg, 1. Aug. Stadtrat Dr . Bauer hat den Heidelberger
städtisch«« Sammlungen ein Geschenk überwiesen , das für die Geschichte
von Heidelberg und die Geschichte der Romantik höchst wertvoll ist :
die 1800—1808 im Verlag Mohr und Zimmer -Heidelberg erschienene
erste Ausgabe von „Des Knabe« Wunderhorn ". Das Exemplar ist
sehr gut erhalten und wird in den Sammlungen ein guter Anfang zu
einer neuen Abteilung fein, in welcher Werke und Bilder von Dich¬
tern , die einstmals in Heidelberg waren , zufammengestellt und aus-
Lewahrt werden sollen.

— Berlin , 30. Juli . Heute früh verabschiedet« sich der bekannte
Gynäkologe Prof . o. Olshause « in der Frauenklinik von seinen Assi¬
stenten und Hörern , die den großen Hörsaal dicht gefüllt und das Red¬
nerpult mit Blumen geschmückt hatten . Prof . Olshausen zog einen
Vergleich zwischen dem medizinischen Studium vor zwanzig Jahren ,
der Zeit seines Amtsantritts und heute und schloß mit eindringlicher
Studienratschlägen an seine Hörer . Oberarzt Dr . Jolly sprach dann
für die Assistenten und zwei Hausärzte für die Praktikanten . Für den
Rektor der llniversität sprach Prof . Knoblauch und für die medizinische
Fakultät Prof . Bumm .

Auch Geheimrat Prof . Senator las heute fein letztes Kolleq an
der medizinischen Klinik der llniversität . Er hat die Anstalt 22 Jahre
geleitet und gehört seit 42 Jahren der hiesigen Fakultät an . In
einem Festakt brachten ihm seine Schüler und Assistenten heute leb¬
hafte Ovationen dar .

— Lraunschweig, 30. Juli . Wie die „Braunschweiger Landes¬
zeitung" meldet, ist der Bildhauer , Professor der Technischen Hochschule
und Geheime Hofrat Karl Echtermeyer im Alter von 65 Jahren am
Herzschlag gestorben.

Vermischtes.
— Berlin , 30. Juli . Der Rentner Solms hat dem Magistrat

Berlin zu Gunsten der Albert Loewe-Stiftung . um unsctiotaten und

SS es D i f <! ; c r
umschrieben. Im übrigen sei jedermann , der die Richtung des aus¬
wärtigen Politik Ungarns kenne, vollkommen davon überzeugt , daß
es keinerlei aggressive Tendenzen hege . Die Regierung verlange be¬
züglich des Zeitpunktes der Aufnahme der Anleihe sowie hinsichtlich
des Geldmarktes , worauf sie ausgenommen werden solle , wie auch
hinsichtlich des Anleihetypus die weitestgehende Vollmacht. (Leb¬
hafter Beifall .) Die Vorlage wurde hierauf im allgemeinen wie in
ihren Einzelheiten mit überwiegender Majorität angenommen.

Frankreich.
— Paris , 31. Juli . (Tel .) Gegenüber den ungünstigen Nachrich¬

ten, welche heute morgen über den Gesundheitszustand des Generalissi¬
mus und Vizepräsidenten des Nationalkriegsrats Generals Tremeau
umliefen , erfahren die Abendblätter , daß der General , der seit einiger
Zeit an einem heftigen Blasenleiden litt , sich auf dem Wege der Besse¬
rung befindet . Die Zeitungen hoffen, daß er bis Mitte August voll¬
ständig wieder hergestellt sein wird , so daß er die Leitung der dies¬
jährigen großen Manöver wird übernehmen können.

— Paris , 31 . Juli . (Tel .) Unter den Verleihungen der Ehren¬
legion anläßlich des diesjährigen Rationalfeftes , die das „Journal of-
ficielle" morgen veröffentlichen wird , ist besonders bemerkenswert die
Verleihung des Ritterkreuzes an den Pfarrer von Mars -la -Tour , Fal¬
ler , den Begründer des Museums von Mars -la -Tour , in welchem er
zahlreiche Erinnerungen an die Kämpfe vom 18. bis 18. August ge¬
sammelt hat .

Der 23 . badische Kandesfeaerwehrtag.
) : ( Offenburg , 30. Juli . Gemäß einem Beschlüsse der Landesver¬

sammlung 1908 inKonstanz wurdeOsfenburg alsOrt für den 23.Landes -
feurrwehrtag gewählt und man war allgemein überzeugt , daß die
Stadt Offenburg , die als Feststadt von jeher bekannt , alles aufbieten
wird , um den Gästen einen angenehmen Aufenthalt zu bereiten . Dem¬
entsprechend war auch

die Ausschmückung der Feststadt ,
die einen angenehmen Eindruck auf den Einkehrenden machte .
Triumphbogen und Einzeldekoration , Schaufensterdekorationen wech¬
selten miteinander ab und es ist schwer zu sagen, wer sich hier beson¬
ders hervorgetan hat ; denn alle haben ihr Möglichstes getan zum
Empfang der Gäste.

Seit dem 21 . Landesfeuerwehrtag in Waldshut , auf welchem der
Beschluß gefaßt wurde , nur noch alle 4 Jahre mit der Landestagung
eine

Ausstellung von Feuerlöschgeräten und
Aurrüstungsgegenftänden

zu verbinden , hat nun keine derartige Ausstellung in Baden stattgefun¬
den und es war daher vorauszusehen , daß die in Betracht kommenden
Firmen ihr Bestes nach Offenburg bringen werden . Eine Ausstellung
ist ja auch für die ausstellenden Firmen immer mit großen Kosten
verbunden und in so kurzen Zwischenräumen von 2 zu 2 Jahren , wie
früher , konnte nicht immer Neues gebracht werden . Es gestaltete sich
daher die 1910er Ausstellung zu einer recht interessanten und das In¬
teresse für diese war bei den Besuchen des Landesfeuerwehrtages ein
sehr reges .Am Feiertag nachmittag wurde bereits mit der Prüfung der Aus¬
stellungsgegenstände durch die einzelnen Kommissionen begonnen,
welche den ganzen Mittag in Anspruch nahm . Samstag früh 9 llhr
wurde die Ausstellung in Anwesenheit des Oberbürgermeisters Herr¬
mann durch den Präsidenten Müller -Säckingen eröffnet , der den Fa¬
brikanten für die reiche Beschickung namens des Landesfeuerwehrver¬
eins dankte, und daran den Wunsch knüpfte, daß dieselben durch rei¬
chen Absatz für ihre Mühe und Arbeit entschädigt werden möchten .

Die Ausstellung
selbst ist sehr hübsch gruppiert und gewährt einen hübschen Anblick ,
da fast alle Geräte in schöner Anordnung untergebracht werden
konnten.

Die reichhaltigsten Kollektionen hatten C. Metz -Heidelberg -Karls -
ruhe und bic Bereinigten Feuerwehrgerätefabriken Ulm a. d. D. Man
steht bei den Vereinigten Feuerwehrgerätefabriken fahrbare Leitern
aller Art , von der einfachen zweirädrigen bis zur Magirus -Drehleite :
in Höhen von 10—20 Meter ; außerdem eine reichhaltige Kollektion
tragbarer Leitern . Schiebleitern , Steckleitern , Haken- und Dachleitern ;
ferner Gegenstände zur perfönl . Ausrüstung des Feuerwehrmannes .
Unter den Beleuchtungsgegenständen ist besonders der Lieb '

fche Azety-
lith -Scheinwerfer bemerkenswert ; Standrohre , Stahlrohre , Kuppelun¬
gen vervollständigen die Kollektion. Während dies in die Presse gehr ,
kommt die benzinelektromobile Drehleiter der Firma Just . Ehr .
Braun -Nürnberg , die mit eigener Kraft den Weg über Straßburg -
Metz hierher von Nürnberg , 800 Kilometer , zurückgelegt hat . Die
Leiter ist eine Drehleiter , die auf dem Balancesystem beruht und mit¬
telst Elektromotor ausgezogen wird . Dieselbe stellt das Neueste dar
auf dem Gebiete der automobilen Rettungsfahrzeuge . Aber auch die
Firma C. Metz -Karlsruhe -Hridelberg hat eine reichhaltige Ausstellung
arrangiert . Ueberaus reichhaltige ist dieselbe vertreten mit Feuer¬
spritzen , mechanischen Leitern und Mannschaftsausrüstungen : 2- und
4rädrige Leitern in verschiedenen Längen , 12, 14, 15 und 18 Meter .
Aber auch in Feuerspritzen ist eine reichhaltige Kollektion da , so eine
schöne Omnibusspcitze mit Seitensitzplätzen für 6 Mann , 2 Bocksitzen,
2 Rücksitzen und 2 Stehplätzen , also für 12 Mann Bedienung ; ferner
Hydrantenwagen , Metallarmaturen , Schläuche, Kupplungen , als auch
Mannschaftsausrüstungen u s. ft es wird daher die reichhaltige Kol¬
lektion allgemein bewundert . Mannschaftsausrüstungen und andere

unbescholtenen Töchtern aus gebildeten Ständen . deren Einkommen
zu einem anständigen Unterhalt nicht ausreicht , eine jährliche Rente
zu gewähren , letztwillig 150 000 URatt vermacht. Der Magistrat hat
dieses Vermächtnis und gleichzeitig ein anderes der Frau Kommer¬
zienrat C. Wollheim über 20 000 Mark angenommen .

<= Berlin , 31. Juli . (Tel .) Rektor Robert Bock von der
katholischen Mädchengemeindeschule , ist wegen seit Jahren an
seinen Schülerinnen begangener Sittlichkeitsverbrechen verhaf¬
tet worden . Bock ist verheiratet und Vater von drei Kindern.

— Dresden , 30. Juli . Unter dem Verdacht von Sittlichkeitsver -
brechen wurde hier der Vorsitzende des ganz Deutschland umfassenden
Berbandes für staatliche Pensions -Versicherung, Rudolf Tießler ver¬
haftet . Das Verbrechen soll Tießler an feiner 13jährigen Tochter be¬
gangen haben . Der Verhaftete ist im Nebenamt Redakteur der Fach¬
zeitschrift der deutschen Privatbeamten .

hd Kiel , 31 . Juli . (Tel . ) Der „Vorwärts " meldet von
hier : Ein Leutnant von Bismarck vom Infanterie -Regiment
Nr . 85 in Flensburg ist verhaftet worden und in das Mili -
rärgefängnis von Flensburg eingeliefert . Der Leutnant wird
beschuldigt, sich an einem 13jährigen Mädchen vergangen zu
haben . Das Mädchen wurde vor einigen Tagen in der Kli¬
nik entbunden . Die Affäre soll noch weitere Kreise ziehen .

— Ensyrim , 30 . Juli . Kommerzienrat Adt , Inhaber der Welt¬
firma Eebr . Adt , wurde anläßlich der Feier der 40jährigen Leitung
der Fabrik zmn Ehrenbürger Ensheims ernannt . Adt stiftete 28 000
-4t in die bereits bestehende Hilfskasse für Arbeiter . Frtf . Ztg .

LI . Essen, 1 . Aug. (Privattel . ) In der Wohnung des Stuk¬
kateurs Kornap hat die Polizei eine Falschmünzerwerlstätte ent¬
deckt . Kornap wurde verhaftet und die zur Herstellung von 3-
und 5-Markstücken dienenden Geräte beschlagnahmt .

bd Offenbach, 30. Juli . Der vor einigen Tagen in
Offenbach verhaftete junge Mann , der als Attentäter der
Friedberger Bomben-Affäre in Frage kam, aber wieder frei-
gelassen werden mußte , nahm sich die Verhaftung derart zu
Herzen, daß er vor einigen Tagen einer Nervenheilanstalt
überführt werden mutzte .

Mittagblatt . Montag den 1. August 191». Nk .' T43

Requisiten haben noch ausgestellt : Aug . Sartori -Karlsruhe , Beulten »
müller u . Eie ., Breiten , Albert Hilbert -Rastatt . In Spritzen , Hydro¬
phore, Schlauchwagen, Kupplungen ist auch die allbekannte Firma
Erether -Freiburg vertreten ; ferner die Firma Blerfch-
Ueberlingen , die auch Hydrantenwagen ausgestellt hat . Die
Firma Lottholz und Hübfch -Regensburg ist mit einer Kollektion Lei¬
tern vertreten . Die erste Oberkircher Schlauchfabrik Ludwig Blatt¬
mann , Obeckirch , hat Schläuche, Fackeln - c. ausgestellt , desgleichen die
Firma Gollmrr n. Hummel , Neuenbürg / Die Metallgießerei I . G.
Cchneider-Müllheim , zeigt eine sogen . Verzweigungskupplung , die den
Zweck hat , mit 2 Einläufen ein stärkeren Strahl zu erzielen, neu pa¬
tentiert , die gleiche Firma hat auch ihren Entleerungshahnen aus¬
gestellt. L . Eräter -Bretten , hat Schläuche, Mundstücke . Schlauchwa¬
gen ausgestellt . Die Seilerei Oesterle-Offenburg ist mit Leinen,
Fackeln -c . vertreten ; Karl Kreß-Lahr hat Schlauchwagen aller Art ,
Kupplungen -c,, der Kommandant Coradi -Veltheim -Winterthur ist
mit seinem Hydrantenwagen , System „Coradi "

, und Bopp u. Reuther -
Mannheim -Waldhof mit Reuthers Ueberflurhydrant mit einzel ab¬
stellbaren , seitlichen Ventilauslässen , Neuheit , vertreten . Mit Feuer -
meldcanlagen ist die Aktiengesellschaft Mix u. Genest, Süddeutsche
Telephon - und Telegraphenwerke , Vertreter Ernst Goedeckcr -Karlc -
ruhe und Siemens - u. Halske» welch ' letztere auch Feuermelder instal¬
liert hat , anwesend. Auch die Schnellseueklöscher sind vertreten ^ und .
zwar Patentfeuerlöscher .Radikal ", besonders für Automobile geerg -
net ; ferner der „Vini -Eici "

. und der Schnellfeuerlöscher „Handy .
An die Eröffnung schlossen sich verschiedene Vorführungen an.

Die Prüfungskommission hatte bis Freitag abend zu tun , und wird
die Verteilung der Preise in der Sonntag früh 11 llhr stattfindenden
Ausschußsitzung welcher auch der technische Respizient der Laridesfeuer-
wehrunterstützungskasse, Ingenieur Bucerius vom Landesgewerbeamt
anwohnen wird , vorgenommen.

Die Frühzüge brachten schon viele Teilnehmer und gegen Mrttag
herrschte bereits ein reges Leben im Städtchen .

Am Samstag nachmittag 3 llhr begann in der Michelhalle
die Hauptversammlung

des 23 . Landesfeuerwehrtages . Der Präsident Miiller -Degler -Säck-

ingen eröffnete kurz nach 144 Uhr mit einer Begrüßung der Erschie¬
nenen die Versammlung . Die heutige Zusammenkunft ist dazu da,
die Geschicke der Feuerwehren zu leiten und möchte daher dt« Tagung
zu Nutz und Frommen für unsere Sache ausschlagen ; im weiteren
begrüßte der Vorsitzende den Vertreter der Grotzh . Regierung , Amt¬
mann Dr . Brombacher. Im weiteren brachte der Vorsitzende zur
Kenntnis , daß ihm ein Schreiben der hohen Kammer zugegangen fei,
nach welchem der Großherzog durch Erkrankung am Erscheinen an
unserer Tagung verhindert sei doch wird über das vorgelegte Hand¬
buch Entschließung dem Präsidenten zugehen. Auch Herr Geh. Ober¬

regierungsrat Wiener sei durch Erkrankung am Erscheinen verhindert ,
und sei daher Herr Amtmann Dr . Brombacher bestimmt worden , der
heutigen Tagung anzuwohnen . Wir werden darauf hinwirken , daß
uns seitens der Bezirksämter eine bessere Unterstützung zuteil werde,
da die Errichtung von Feuerlöschinspektoren nicht in dem gewünschten
Maße vor sich gehe ; wenn hier keine Aenderung eintritt , so ist unsere
Arbeit zwecklos. Wir müssen dahin gelangen , daß das so wichtige
Verbindungsglied , die Feuerlöschinspektion, Eingang finden müsse.
Der Eroßherzog hat ein großes Interesse an der Feuerwehrsache und
deshalb wollen wir ihm heute gedenken. Hierauf wurde ein Ergeben¬
heitstelegramm an den Eroßherzog abgesandt .

Amtmann Dr . Brombacher hieß im Auftrag des Ministerial -

referenten die Erschienenen willkommen und brachte den Dank für
die Einladung zum Ausdruck und wünschte der Tagung besten Ver¬
lauf . Sie haben wichtige Punkte auf der Tagesordnung und Ihren
Bestrebungen kommt eine Bedeutung für die Ausgestaltung der

Feuerwehrsache zu . Die Anregungen , die Ihr Präsident gegeben, wird
die Regierung prüfen und wird ihr so viel als möglich Rechnung
tragen . Mögen auch die mit der Tagung in Verbindung stehenden
anderweitigen Veranstaltungen einen schönen und glücklichen Verlaus
nehmen. Namens der Feuerwehr Offenburg begrüßte Kommandant
Sar die Erschienenen. Als Stellvertreter des Vorsitzenden wurde der

stellvertretende Präsident Kinzel -Weinheim bestimmt ; zu Schrift¬
führern die Herren Ertel -Rastatt und Schlecht Zell i . W.

Hierauf erstattete der Vorsitzende den
Geschäftsbericht für 190 8/10 .

Das Journal weist 608 Nummern auf . Das Handbuch erforderte eins

große Arbeit . Landesausfchußsttzungen fanden 7 statt , Kommiffions-

sttzungen für das Handbuch 4 . Die einheitlichen Schlauchkupplungen
konnten der großen Kosten wegen noch nicht zum Abschluß gebracht
werden, doch ist in verschiedenen Kreisen teilweise die Storz '

sche, die
Blersch'

schc und die Gretherkupplung durchgeführt ; auch hier wird
endlich eine Einheit erzielt werden . Seit 1908 sind 9 Wehren dem
Landesfeuerwehrverein beigetreten . Die Gesamtstärke der Feuer¬
wehren in Baden beträgt 565 Korps mit 48130 aktiven Feuerwehr¬
männern und 40 265 Mann Hilfsmannschaften , also im ganzen 88 393
Mann .

Im weitern berührte der Vorsitzende, daß die Rapporte doch bis
längstens 15. April in doppelter Fertigung eingereicht werden sollten .
Redner schloß mit dem Wunsche , daß die Einheitlichkeit in der Unifor «
und in der Schlauchkupplung baldigst zum Abschluß gelangen möge .
Hierauf erstattete der an Stelle des erkrankten Kassiers Müller -Säckin¬
gen die Kassengeschäfte leitende Kamerad Baldinger -Säckingen den
Kassenbericht. Die Einnahmen betrugen 13 354 .23 Mark , die Ausga-

hd Frankfurt a. SR., 31 . Juli . Der Fremdenverkehr ist
gegenwärtig so stark , daß die Eepäckräume im Hauptbahnhof
nicht mehr ausreichen . Hunderte von Stücken lagen Tag und
Nacht bewacht unter der Mittelhalle .

—- Wien , 30. Juli . Der Ingenieur Hans Eestark aus Ochfenfurt
in Bayern hat sich heute früh in einem hiesigen Hotel mittels Arse¬
nik vergiftet . Eestark, welcher verheiratet ist und Vater eines Kindes
ist , hat sich nach einem hinterlassenen Brief wegen familiärer Zwistig¬
keiten das Leben genommen.

= Budapest , 27 . Juli . Zwei Unteroffiziere und 18
Mann des in Npirephaza stationierten 15. Husarenregiments
verließen gemeinsam ihren Earnifonsort Debrezin und mel¬
deten sich freiwillig bei der Gendarmerie, welche die Solda¬
ten dem 7. Korpskommando übergab . Bei ihret Einver¬
nahme erklärten die Husaren , sich jeder Strafe zu unterwer¬
fen , nur möge man ihnen die Möglichkeit geben , nachweiseil
zu können, daß ihre Lage beim Regiment wegen der dort
herrschenden Zustände unerträglich sei.

hd Budapest . 30 . Juli . In der Nähe der Station Poprad
Szelka wurden aus einen Personenzug mehrere Schüsse ab¬
gegeben . Der Lokomotivführer wurde von einer Kugel in
den Kopf getroffen und schwer verletzt . Der Täter konnte
nicht ermittelt werden .

bä Rom, 30 . Juli . Ein geheimnisvolles Berbrechen spielte
sich unweit des Tibers ab . Man sah, wie ein dort vorbeifah¬
render Kutscher plötzlich vom Bock sprang , auf eine die Straße
passierende junge Frau einen Schuß abfeuerte und die Getrof¬
fene dann in feinen Wagen lud , worauf er in höchster Eile da¬
vonfuhr , ohne das jemand gewagt hätte, ihn aufzuhalten. Bis
heute hat man von dem Täter und seinem Opfer keine Spur .

Petersburg, 30 . Juli . In den letzten 24 Stunden find an
Cholera 83 Personen erkrankt und 28 gestorben .

— Richny -Rowgorad, 31 . Juli . Gestern abend stieß in der
Nähe des Dorfes Jsrad im Bezirk Makarfew der Passagier¬
dampfer „Dimitri " mit einer Baggermvschine zusammen . Dur«.
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£ ^ 3078.77 Mark , und zwar die ordentlichen Ausgaben 5782 .21 Mk .,
^ Verwaltung 4845 .68 Mark , der Landesseuerwehrtag in Konstanz
*
^ 081 Mark , dir außerordentlichen Ausgaben 1140 .07 Mark . Dem

«allier ist Decharge erteilt .* Alsdann machte der Vorsitzende Mitteilung unter dem Punkt „An-

» äae des Landesausschusses über das einzuführende Handbuch. Das -

i-lb« zerfällt in einen allgemeinen Abschnitt und in einen Organisa-

rionsteil , als Benennung der Führer, Uniform und Ausrüstung, Ab¬

zeichen, meiner in Satzungen des Kreisfeuerwehroerbandcs, Satzungen
freiwilliger Feuerwehren, Dienstvorschriften , Bezirksfeuerlöschinjpetto-
L;n Auszeichnungen , Anweisung für Stationsfeuerwehren , Statut der
aandesfeuerwehrunterstützungskafse , Fragebogen derselben , Prüfung
der Spritzen , Leitern usw .

An diesen Punkt schloß sich eine anregende Diskussion über das
Handbuch und wurden verschiedene Wünsche und Verbesserungen oor -

aeichlagen ; besonders die Frage der Bestellung der Feuerlöschinspelto-

ren fand nicht allgemeinen Beifall ; der Vorsitzende sagte Prüfung der

einzelnen Punkte zu ; am liebsten hätte man in manchen Kreisen das
Handbuch zu einer Besprechung inKreisversammlungen gebracht . Vize-

tfäftbent Kinzel hält letzteren Weg der Kosten wegen nicht für gang¬
er - er ist deshalb der Ansicht, man könne immer noch Aenderungen,
die

'
einlaufen, berücksichtigen. Heußer -Karlsruhe hätte auch ge¬

wünscht , daß im Kreisausschuß das Handbuch beraten worden wäre.
Der Vorsitzende ist der Ansicht, man müste doch die Erundzüge anneh -
inen . Kleinigkeiten könne man ja immer noch ändern. Der Landes¬
ausschuß wird die Sache nochmals durchgehen und die Kleingkeiten
noch ändern . Hierauf wurde das Handbuch nahezu einstimmig ange¬
nommen.
Ueber die Haftpflicht - bezw . Unfallversicherung

für die Feuerwehren berichtete Kreisvorsitzender Müller-Baden und
führte verschiedene Fälle an , die Vorkommen könnten , wo ein Führer
haftpflichtig werde und empfahl daher den Abschluß mit einer Ver¬
sicherungsgesellschaft gegen Haftpflicht , wozu die Landesfeuerwehr-
unterstützungskasse einen Teil der Beiträge übernehmen könnte , wenn
man an sie herantrete. Für Unfälle sei ja die Landesfeuerwehrunter¬
stützungskasse an sich da und unterstütze die Wehrleute bei Eintritt
eines Unfalles. Auch hier entspann sich eine anregende Diskussion ,
die dahin sich äußerte , daß die Landesfeuerwehrunterstützungskasse die
Haftpflicht übernehmen solle . Präsident Müller glaube, man solle nur
die Führer versichern, die Befehle erteilen ; auch ist er der Ansicht,
daß die Regierung schon mit sich reden lasse. Im Anschluß hieran
li 'urüe euch betont , daß es gut gewesen wäre, wenn der Miniiterial -
kfterenr hellte anwesend gewesen sei, die ganze Angelegenheit glatter
vonstatten gegangen sei. Nach einem Schlußwort des Referenten wurde
der Landesausschuß beauftragt, bei der Landesfeuerwehrunterstütz -
ungskasse vorstellig zu werden , in welcher Weise eine Haftpflichtver¬
sicherung der Feuerwehren anzubahnen sei.

Ueber die Unter st Ltzungspflicht
bei Unfällen, die nicht beim Löschdienst oder llebungsdienst entstand -
den , sondern bei Wassergefahr usw ., berichtete Kommandant Hauser -
Frciburg . Redner führte aus , daß die Feuerwehr bei vielen anderen
Fällen gerufen wird, ganz besonders bei Wassernot , und oft auf
andere Gemarkungen und niemand will dann bei einem Unfälle die
Kosten tragen, da auch die Landesfeuerwchrunterstützungskasse hierfür
keine Unterstützung gewährt. Der Referent empfahl, daß der gleiche
Weg wie beim vorigen Punkt an die Landesfeuerwehrunterstützungs-
kasie eingeschlagen werden möge . Auch dieser Antrag fand einstim¬
mige Annahme .

Hierauf berichtete Kreisvorsitzender Müller -Baden über den An¬
trag, daß organisierte Feuerwehren und deren Bestände künftighin
nicht mehr durch die Feuerschauer inspiziert werden sollen , sondern
durch die Kreisvorsitzenden und erläuterte die Veranlassung zu diesem
Anträge . Der Beschluß ging dahin, daß der Ausschuß beim Ministe¬
rium des Innern vorstellig wird , daß Feuerschauer Freiwillige Feuer¬
wehren nicht zu inspizieren haben .

Der letzte Punkt betraf einen Antrag des Kreisverbandes Mann¬
heim , dahingehend , daß bei Unfällen von Feuerwehrleuten, die Den
Verlust einer Brotstelle zur Folge haben , die Landesfeuerwehrunter-
ftützungskasse veranlaßt werden möge , die Unterstützung auch auf die
Dauer der Arbeitslosigkeit auszudehnen. Hierüber berichtete Kom¬
mandant Agrieola -Ladenburg und wies die Notwendigkeit dieser For¬
derung an einem Falle nach , der sich bei seinem Korps zugetragen hat .
Nach einigen Mitteilungen des Präsidenten, dahingehend, daß hier
em Mißverständnis Vorgelegen haben müsse, und bat um die Akten
über den angeregten Fall .

Hierauf wurde die Präsenzliste festgestellt , die 221 Vertreter er¬
gab ; außerdem wohnten viele andere Mitglieder der anregend ver¬
laufenen Versammlung an. Als Ort des nächsten Landesfenerwehr-
tages 1912 wurde Baden - Baden bestimmt , und soll die Tagung
End« September stattfinden . Mit Dankesworten schloß der Präsident
die Sitzung um %7 Uhr .

Im Laufe derselben traf vom Eroßherzog folgende Antwort aus
Schloß EbersteiN ein : „Den beim 28 . Landesfeuerwehrtag versam¬
melten Feuerwehrmännern sage ich herzlichen Dank für die
freundliche Begrüßung, den Ausdruck Ihrer Treue und die Versiche¬
rung steter Hilfsbereitschaft Friedrich , Eroßherzog.

Abends 9 Uhr fand im Unionsaal ein überaus zahlreich besuchtes
Bankett statt unter Mitwirkung des Gesangvereins „Badenia " und
der Kapelle des Infanterieregiments Nr . 170 unter Leitung des Ober¬
musikmeisters Höppner .

Der Sonntag hatte sehr unter der Ungunst der Witterung zu
leiden und den ganzen Vormittag regnete es in Strömen . Um 10 Uhr

wurde im Bürgersaal die Bundessahne übergeben und hieran an¬
schließend fand die feierliche Uebergabe der Ehrenzeichen für 25jäh -
rige Dienstzeit bei der Feuerwehr durch Amtmann Dr . Brombacher
an folgende Mitglieder der Bahnhofseuerwehr statt: Franz Steck^
Leo Maier , Josef Bürklr , Gottfried Frank .

Hieraus übergab Herr Oberbürgermeister Herrmann unter ent¬
sprechenden Worten das Diplom für 15 jährige Zugehörigheit bei der
Feuerwehr an die Mitglieder Gustav Breig , Emil Egli , Gustav Fritsch ,
August Lang , Emil Scheurer , Emil Wursthorn . Kommandant Sax
brachte den Dank für die Ehrung zum Ausdruck und ließ seine An¬
sprache in einem Hoch auf den Eroßherzog ausklingen. Nachmittags
bewegte sich ein Feftzug durch die Straßen der Stadt und abends fand
Beleuchtung der Stadt und gesellige Vereinigung in verschiedenen
Lokalen und auf dem Festplatz statt . Für Montag sind kleinere Ver¬
anstaltungen vorgesehen , womit der 23. Landesfeuerwehrtag seinen
Abschluß findet .

Um 'AVI Uhr fand auf dem Marktplatz eine Uebung der Osfen-
burger Feuerwehr und der Stationsfeuerwehr Offenburg statt , die
in allen ihren Teilen einen befriedigenden Verlauf nahm .

* * *

In der am Samstag früh 11 Uhr stattgehabten Ausschußsitzung
dankte Präsident Müller Herrn Ingenieur Bucerius für die große
Mühe,, die er sich bei der Prüfung der Geräte etc . gegeben. Hierauf
gab Herr Bucerius die Prüfungsresultate bekannt , die lauteten :

1 . Silberne Medaille : a) Erether & Cie., Freiburg für Spritzen,
b ) Carl Metz, Karlsruhe für Spritzen , c ) Bereinigte Feuerwehrgeräte-
fabriken Ulm für Leitern. — Broncene Medaillen : a ) F . Blersch
Rchf., Ueberlingen für Spritzen , b ) C. Metz, Karlsruhe für Leitern.
— Diplome : Eollmer & Hummel , Neuenbürg für Schläuche . — Lo¬
bende Anerkennung : a) Fr. Blersch Nchf., Ueberlingen für Hydranten¬
wagen , b) Kreß-Lahr für Schläuche, c ) Eoradi-Winterthur für Hy¬
drantenwagen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem

5. Juli ds. Is . gnädigst bewogen gefunden , dem Hauptlehrer Julius
Schmolck in Laudenbach das Berdienstkreuz vom Zähringer Löwen
zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem
15 . Juli ds . Is . gnädigst bewogen gefunden , dem Pfarrer Karl Klein
in Lüllingen und dem Stadtpfarrer Adolf Männert in Handschuhs¬
heim das Ritterkreuz erster Klasse Höchstihres Ordens vom Zähringer
Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 7. Juli
ds. Is . gnädigst geruht , den Reallehrer Dominik Streicher am Gym¬
nasium in Tauberbischofsheim auf sein untertänigstes Ansuchen wegen
vorgerückten Alters und leidender Gesundheit unter Anerkennung
seiner langjährigen und treugeleisteten Dienste auf den 12 . Septem¬
ber ds. Is . in den Ruhestand zu versetzen.

Kadifche Chronik.
ck . Heidelberg, 1 . Aug. Die für gestern angesagte Schlotzbeleuchtung

fand ein ebenso jähes Ende , wie es vor 14 Tagen der Fall war . Nach¬
dem sich das ungünstige Wetter während des Nachmittags aufgeklärt
hatte und die Sonne brennend ihre Strahlen herabsenkte , jodaß auf
einen günstigen Verlauf des Abends zu rechnen war, zuckten im Süd -
westen die Blitze . Noch lag Heidelberg in friedlicher Abendstimmung,
drüben das Schloß in seinem letzten Glanze und unten im Neckar
tummelte sich auf mit Lampions beleuchteten Kähnen und Schiffen ein
lustiges Völklein. Es war just ein buntes Leben und Treiben.
Vom Ober -Neckar her kamen die feierlich beleuchteten
Schiffe , die auf den Anfang des feenreichen Bildes
hindeuteten. In diesem Moment sollte das Heidelberger Schloß in
seinem Glanze in dem Dunkel der Nacht erstehen, da plötzlich setzte
das Unwetter ein. Grelle Blitze erhellten die Nacht und der dumpfe
Donner erfüllte die Seelen mit Schrecken . In den Straßen entstand
ein großes Gedränge und auf den Brücken war der Aufenthalt be¬
ängstigend . Unfälle sind glücklicherweise nicht zu registrieren gewesen
und das Publikum auf den Kähnen und deren Führer bewahrten,
gegenüber der letzten Schlotzbeleuchtung , die ebenfalls eine unerfreu¬
liche „Befeuchtung " erfuhr, eine mustergiltige Ruhe.

*ch* Müllheim , 31 . Juli . Auf Gemarkung Heitersheim ist
gestern nachmittag eine männliche Leiche gelandet worden , die
schon recht lange im Wasser gelegen haben muß . Die Persönlich¬
keit des Toten konnte noch nicht bestimmt festgestellt werden .
Biele vermuten in dem Toten , den beim Baden im hochgehenden
Rhein am 15. Juni ertrunkenen Studenten Anton Vogel von
Bellingen .

Bruchsal , 31 . Juli . Da die verschiedensten Gerüchte über
den Tod eines hiesigen Dragoners im Umlauf waren , wurde in
den letzten Tagen die Leiche des Verstorbenen wieder ausgegra¬
ben und seziert. Die Sektion ergab , daß kein Verbrechen vor¬
liegt , sondern daß der Dragoner freiwillig aus dem Leben ge¬
schieden ist .

* Nonnenweier (A . Lahr) , 1 . Aug . Letzten Freitag
wurde auf dem Rheinvorland der 29 Jahre alte ledige
Baumwart Wilhelm Frenk erhängt aufgefunden . Das Motiv
der Tat ist unbekannt .

st . Posthalde (Höllental ) , 31 . Juli . Heute mittag 12 Uhr
wurde einem Reisenden von Staufen beim Abspringen von

einem in Fahrt befindlichen Zug , der rechte Fuß unterhalb des
Knöchels abgefahren . Der Verletzte wurde von einem zufällig
in Richtung Freiburg abgehenden Zug dorthin verbracht . Die
erste Hilfe wurde dem Verunglückten von drei Diakonissinnen
und einem Arzt , die sich unter den Reisenden befanden , und dem
Bahnpersonal gebracht.

— Riegel a. K. , 31 . Juli . Ein verheirateter Heizer geriet
zwischen die Puffer zweier Viertransportwagen und wurde ge«
tötet .* Hägelberg (A . Lörrach) , 31. Juli . Nachdem bei der
ersten Bürgermeisterwahl der seitherige Bürgermeister Fr .
Muser wiedergewählt worden war , aber die Annahme ent¬
schieden abgelehnt hatte , fand am Donnerstag der zweite
Wahlgang statt, wobei Ernst Glaser , Waisenrat und Kom¬
mandant der Freiwilligen Feuerwehr , mit 47 von 51 abge¬
gebenen Stimmen gewählt wurde, der auch die Wahl an¬
nahm .

* Singen a. H- 31 . Juli . Einem Anträge des hiesigen
Verkehrsvereins zufolge hat sich die Reichspostverwaltung
entschlossen, die amtliche Bezeichnung für Singen bei der Post
und den Behörden von der bisherigen Bezeichnung „Singen
(Amt Konstanz) " in „Singen -Hohentwiel " abzuändern . Da¬
mit ist einem langen Wunsch der Stadt Singen Rechnung
getragen .

* Salem , 31 . Juli . Am 2 . August wird Prinz Max

von Baden , von Gmunden aus , wo er zum Besuch seiner Ge¬
mahlin und seiner Schwiegereltern weilte , hierher zurückkeh-
ren und einige Zeit lang Aufenthalt im hiesigen Schlosse
nehmen , wo größere bauliche Veränderungen ihrem Abschluß
entgegengehen . Am 4 . August wird auch Prinzessin Wil¬
helm nebst Gefolge zum Sommeraufenthalt hier eintreffen .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 1 . August,

-ft- Zur Aufhebung der Viktoriaschule. Verschiedene hiesige
Zeitungen brachten Notizen über die Aufhebung der Großher -
zoglichen Viktoriaschule . Diese Mitteilungen gehen von der
Anschauung aus , daß die Schule schon mit dem Schluß des lau¬
fenden Schuljahres aufgehoben wird . Dies ist unrichtig . Die
Aufhebung ist erst auf Schluß des Schuljahres 1810/11 , also
erst in einem Jahr , beabsichtigt. Bis zu diesem Zeitpunkt wird
der Neubau der zweiten städtischen höheren Mädchenschule an
der Sophienstraße ( südlich des Gutenberg -Platzes ) bezogen wer¬
den können, so daß irgendwelche räumliche Schwierigkeiten beim
llebertritt der Viktoriaschülerinnen in eine städtische höhere
Mädchenschule nicht zu befürchten sind .

t Todesfall . Im Alter von fast 76 Jahren ist gestern
früh Hofuhrmacher Gustav Schmidt -Staub nach längerem Lei¬
den gestorben . Der Entschlafene war hier als tüchtiger Ge¬
schäftsmann bekannt . Er hatte das von ihm geleitete Ju¬
welen - und Uhrengeschäft zu hoher Blüte und Ansehen ge¬
bracht und erfreute sich allgemeiner Sympathie .

4 = Die Airedale-Terrier-Liebhaber ( sog . Polizeihunde) werden,
wie aus der» Inseratenteil unserer heutigen Nummer hervorgeht, auf
hellt.: Montag abend y29 Uhr im Hotel Kyffhäuser (früher Hotel
Müller ), Kreuzstraße 19, eingeladen. Diese Zusammenkunft wird
Interessenten, insbesondere auch sämtlichen Polizeibeamten viel An¬
regung bieten , besonders in den Tagen , in welchen die hiesige Poli¬
zeibehörde tm Begriffe steht, Diensthunde einzusteven .

seb . Gesangverein Eoncordia . Es war ein herrlicher Sommer¬
abend, wie wir solche im laufenden Jahre selten zu verzeichnen haben,
an dem sich die „Eoncordia " zusammenfand, um das beliebte Stadt¬
gartenfest zu begehen . In sehr großer Zahl waren die Mitglieder in
dem prächtigen Garten erschienen, um einige genußreiche Stunden zu
verleben. Diese waren auch wirklich jedem beschielen , da nach vor¬
züglichen Musikvorträgen unter Meister Köhns Direktion gleich bei
Beginn des Festes Jung und Alt durch Franxaise und Walzer -Etn -
lagen in die beste Stimmung versetzt wurden . Die reiche Lampions -
Dekoration des ganzen Gartens entzückte die Anwesenden und die
tadellos vorgetragenen Mannerchöre unter Herrn Ehormeister Lech-
ners bewährter Leitung klangen frisch uwi prächtig . Einen schönen
Lampion-Zug um den See unter Vorantritt der Leibdragonerkapelle,
bei bengalischer Beleuchtung einzelner Partleen der reizenden Garten-
Anlagen , brachte Abwechslung in die Veranstaltung und erst spät nach

-oh u, .t dir letzten Eoucordiancr .
*t * Die Barigts -Arena Ludwig Knie wird heute abend 8 llhr

auf dem Engländerplatz (Hardtwald ) ihre letzte Vorstellung geben . In
Anbetracht der reichhaltigen und bewundernswerten Leistungen dieser
rühmlichst bekannten Seiltänzerfamilie ist der Besuch der Abschieds¬
vorstellung sehr zu empfehlen . Zum Schlüsse der Vorstellung Be¬
steigung des hohen Seiles von Frl. Knie und der Herren Gebrüder
Knie.

A Ein Ständchen im Löwenkäsig . Aus Durtach schreibt man
uns : Wie nachträglich berichtet sei, bot sich verflossenen Dienstag
abend den Besuchern der seinerzeit dort weilenden amerikanischen
Wandermenagerie ein seltener Anblick, indem sich sechs Herren des
Durlacher Quartett-Vereins zu einem Ständchen im Löwenkäfig ein¬
fanden. Mutig und unerschrocken betraten die Sänger den Zentral -
Dressurkäfig , indem sich vorher eine Berberlöwengruppe eingestellt

den Zusammenstoß wurden 2 Passagiere getötet und 4 verletzt.
Mehrere sind ertrunken.

hd Tiflis , 30 . Juli . Hier erschienen in dem Hause , Mos¬
kauerstraße9 . zwei Personen , eine Dame und ein Herr und mie¬
teten dort zwei Zimmer . Gestern abend schickten die Unbekann¬
ten nach dem Arzt Dr . Agamanow , um ihn zu konsultieren . Als
der Arzt mit dem Schrerben des Rezeptes beschäftigt war und
sich niederbeugte , trat der unbekannte Mann von hinten an ihn
heran und durchschnitt ihm mit einem Dolchmesser den Hals .
Es gelang dem Mörderpaar aber nicht, was sie , lt . „L . -A ." . an¬
scheinend beabsichtigt hatten , die Leiche zu zerstückeln, weshalb sie
das Mordzimmer schlossen und sich entfernten , nachdem sie der
Wrrtin ihre baldige Rückkehr angezeigt hatten . Später wurde
dann die Tat entdeckt . Am Tatort fand man einen Kautschuk¬
stempel mit dem Text : Sozialrevolutionäre Partei . Der Chef
der Bande .

Unglücksfälle.
— Köln , 1 . Aug . (Tel . ) Ein öjähriger Knabe spielte

kuit seinem 9 Jahre alten Bruder in Anwesenheit der Mut¬
ter am Ufer eines Teiches . Der Junge fiel ins Wasser und
ertrank vor den Augen seiner Angehörigen . Der 9jährige
Bruder machte einen Rettungsversuch und sank gleichfalls
unter. Die Mutter stürzte sich verzweifelt nach . Sie konnte
uur mit Mühe herausgezogen werden . Man mutzte sich ge¬
waltsam fortführen .

KZ Ernnwald (Kr. Gratz) , 30. Juli . (Tel .) Der Lehrer
« atzel aus Stonowitz (Kr . Striegau ) ist bei seiner Rückkehr
"un

. einem Ausflug nach der Hohen Mense mit dem Rade
gestürzt und hat das Genick gebrochen.

hd Neusatz, 30 . Juli . (Tel . ) Bei der Kesselexplofion in
der Zementsabrik in Beocin sind, wie nachträglich festgestellt
wurde, 8 Arbeiter getötet und 4 schwer verletzt worden ; ein
Arbeiter wird vermißt .

Budapest , 30 . Juli . In den Beocfiner Zementwerken
»Union " , Eigentum der Budapester Firma Redlich , Orenftein
und Koppel, erfolgte heute durch lleberheizung eine Kessel-

explösion , durch die fast die ganze Anlage zerstört wurde .
Bisher sind 15 furchtbar entstellte Leichen aus den Trüm¬
mern gezogen worden ; über 20 Arbeiter find schwer verletzt .
Unter den Trümmern sollen sich laut „Frkf. Ztg .

" noch meh¬
rere Tote befinden . Rach einer Version soll die Katastrophe
von frevlerischer Hand, die eine Dynamitpatrone in den Kes-
sei legte , herbeigeführt worden sein .

— Marseille , 30 . Jtzli . Bei Marseille explodierte der
Kessel einer Oel -Raffinerie , wobei 11 Arbeiter schwer verletzt
wurden .

— Jman , 30 . Juli . Bei einer Eisenbahnkatastrophe , die
sich im Küstengebiet ereignete , wurden 4 Personen getötet und
14 Güterwagen zertrümmert .
Die Verhaftung des Gattenmörders Dr . Crippen .

— Father Point (Prov . Quebec ) , 31 . Juli . (Tel .) Der
von der Londoner Polizei wegen Ermordung seiner Frau ver¬
folgte Dr. Crippen und seine Geliebte Miß Le Rev es
wurden bei ihrer Ankunft in Canada verhaftet .

— London, 1 . Uug . (Tel .) Als der Kapitän der „Mon -
trese" telegraphierte , daß er an der Identität Dr . Crippens sei¬
nerseits nicht zweifle , wurde aus London zurücktelegraphiert , er
möge um jeden Preis einen etwaigen Selbstmordversuch verhin¬
dern. Als man in die Kabine der Geliebten Dr . Crippens . Le
Neve , eingcdrungen war , lag sie im Knabenanzuge auf dem Bett
und las aus einem Buche. Auf die Mitteilung ihrer Verhaf¬
tung , stieß sie einen gellenden Schrei aus . Sie nahm seither nur
gezwungen Nahrung zu sich.

bä London, 1 . Aug . Ueber die Verhaftung Dr . Crip -
peus werden noch folgende Einzelheiten gemeldet : Um 8 Uhr
gestern früh langte der Dampfer „Montrose " planmäßig an .
Sofort begab sich eine Anzahl kanadischer Detektivs an Bord ,
außer ihnen auch der Londoner Polizeiinspektor Dew . Ob¬
wohl gegen Ende der Fahrt Crippen immer nervöser gewor¬
den sein soll, scheint er im Augenblick der Landung keine Ge¬
fahr für seine Sicherheit geahnt staben, Dr . Crippen

hatte sich mit den anderen Passagieren nach dem Fallreep
begeben und mit ihnen zugesehen, wie bei Father Poinr
Lotsen an Bord genommen wurden . Eine Minute später
legte Dew Crippen die Hand auf die Schulter und sagte dem
kanadischen Polizeiinspektor : „Hier ist Ihr Mann ." Crippen
war völlig überrascht und drohte zusammenzubrechen. Miß
Le Neves , seine Geliebte , schien starr vor Schrecken. Weder
er noch sie leisteten der Verhaftung Widerstand . Das Mäd¬
chen beteuerte unter Tränen ihre Unschuld, als sie hörte , wie
der Polizeiinspektor zu Crippen sagte : „Ich verhafte sie we¬
gen Ermordung und Verstümmelung Ihrer Frau ." Crippen
soll ein halbes Geständnis abgelegt haben , indem er erklärte ,
die Nervenqual der letzten Wochen sei so furchtbar gewesen ,
daß er die Verhaftung als Erlösung empfinde . Die kana¬
dische Polizei beabsichtigt angeblich, beide so schnell als mög¬
lich dem Einwanderungsamte zuzuführen, um sie für lästige
Ausländer zu erklären und auszuweisen , sodaß sie von dem
englischen Polizeiinspektor sofort als Gefangene mit nach
England zurückgebracht werden können.

Aus dem gewerblichen Lebe«.
— Dresden, 30 . Juli . Die hiesigen Droschkenkutscher haben in

der vergangenen Nacht beschlossen , von morgen früh 7 llhr ab in den
Streik zu treten . Sie fordern in Zukunft statt 1 M täglichen Lohn,
1.50 cH , sowie 25 Prozent Anteil an den Einnahmen. Sie haben den
jetzigen Zeitpunkt für die Inszenierung des Streiks deshalb gewählt ,
weil morgen in Dresden die bekannte Dresdener Bogelwiesb beginnt ,
während der in Dresden für die Dauer einer Woche ein starker Frem¬
denverkehr herrscht .

'

«derichtszeitung .
T. Hüniugen , 1 . Aug . Eine empfindliche Strafe hat das

hiesige Schöffengericht über den wegenMilchfälschung schon ver¬
schiedene Male vorbestraften Milchhändler Dobler von Neuweg -
Blotzheim verhängt . In Anbetracht der vielen Vorstrafen er¬
hielt er drei Monate Gefängnis und 200 Mark Geldstrafe .



fceiie i Laoifaze Mressr . srma9 « ttit. Montag den 1 . August ISIS. Nr . 34 <j
hatte. Nachdem der erste Vers des Liedes gesungen war, ertönte ein
kräftiges Prsstt und eine auf dem Tisch stehende Flasche Mosel ward
alsbald geleert. Hierauf erschallte der zweite Vers und als die¬
ser verklungen war, verliehen die wackeren Sänger unter gro¬
ßem Beifall des Publikums unversehrt den Löwenkäfig . Zu oben er¬
wähnten Vorgang hat Herr Albert Ruch, Karlsruhe, eine gute gelun¬
gene Blitzlichtaufnahme im Expeditionsschaufenster der „Badischen
Presse " und im Schaufenster des Photo -Versandthauses. Waldstraße
40 c, hier ausgestellt.

Benzin -Explosion. Durch eine gewaltige Detonation
wurden die Bewohner der Lachner- und Eottesaucrstraße ge¬
stern abend in Schrecken gesetzt. In einer mechanischen Werk¬
stätte in der Gottesauerftraße war der Inhalt einer Benzin¬
sammelgrube explodiert. Unter fürchterlichem Knall stiegeine mächtige Stichflamme bis zum 4 . Stock der Gebäude
empor. Da der Hof zugleich Wirtschaftshof ist und viel be¬
treten wird , ist es ein großer Zufall , daß nicht ein größeres
Unglück passierte.

Aus den Nachbarländern .
— Zweibrücke ». 30. Juli . Zn der Stadtratssitzung kam

Bürgermeister Rösing« auch auf das Unglück zu sprechen,das am letztenMontag die Pionierabteilung des hiesigen22. Infanterieregiments traf und drei Infanteristen in einem
schmalen und für Schwimmer ganz gefahrlosen Vach das Le¬be» kostet«. Der Bürgermeister stellte fest, daß dem Schleu¬
senwärter auf telephonische Anfrage im Rathaus sofort die
Erlaubnis zur Oeffnung der Schleußt und damit zur Sen¬
kung des Wasserspiegels erteilt wurde , daß aber nach Oeff¬
nung der Schleuße von militärischer Seite wieder deren
Schließung befohlen wurde , lleber die Katastrophe herrscht
hier ungeheure Erregung : in der öffentlichen Erörterung des
Falles wird von Augenzeugen darauf hingewiesen , daß weder
im Ober - noch im Unterstrom ein Rettungsnachen vorhandenwar und es auch an sonstigen umsichtigen Rettungsmaßnah¬men fehlte. Die Erregung fand neue Nahrung , ars gestern,nachdem die drei Opfer beerdigt waren , die Hebungen unter
dem Kommando des nämliche« Offiziers fortgesetzt wurden .Das 22. Infanterie -Regiment ist das gleiche , dessen Trans¬
port im Viehwagen nach Hammelburg bei der letzten Bera¬
tung des Militäretats in der bayerischen Abgeordnetenkam¬mer zur Debatte stand. Wie damals , so hat auch in diesem
schweren Fall das Regimentskommando es nicht für nötig
befunden , eine Darstellung zu geben oder eine Mitteilung andie Presse gelangen zu lassen . (Frkf . Ztg .)

-- -- Kalmar . 1. Aug. (Tel .) Zm Schlafraum des Me¬
chanikers Georg Hann brach in der Nacht zum Sonntag Feueraus . In dem gänzlich isolierten Raume schliefen auch noch3 Söhne Hanns im Alter von 14 , 15 und 19 Jahren . Alle 4
wurden in folge der starken Rauchentwickelung betäubt . Bis
Hilfe kam, hatten sie bereits so schwere Brandwunden erlit¬
ten , daß die 3 Söhne im Laufe des gestrigen Nachmittagsstarben. Auch die Verletzungen des Vater » sind lebensgefähr¬
lich. lleber die Ursache der Katastrophe ist nicht» Genaues
bekannt . Kurz vor seinem Tode erklärte der jüngste Sohn ,er habe einen fremden Menschen im Zimmer gesehen . Hann
hatte daselbst eine größere Geldsumme aufbewahrt . Die
Goldstücke waren zu einem Klumpen zusammengeschmolzenund das Papiergeld verbrannt .

Sporl -Uachrichten .
_
# Karlsruhe, 1 . August . Bei dem gestern in Mainz abgehaltenen

Kreisschwimmfefte des Kreises V (Süddeutschland ) des deutschen
Schwimmverbandes zu dem 34 Vereine 159 Meldungen abgegebenhatten, errangen die beiden Karlsruher Schwimmvereine Neptun und
Poseidon sehr gute Erfolge. Die Poseidonier konnten im Senior -
Brustschwimmen , Kunstschwimmen , Damenbrustschwimmen Alt¬
herrenschwimmen und in der Kreispflichtstafette siegen : Der
Schwimmklub Neptun errang im Senior -Rückenschwimmen einen
zweiten Preis in totem Rennen mit Otto Groß vom Poseidon Karls¬
ruhe , während Weckesser -Köln in diesem Rennen Sieger blieb. Fernererhielt der Klub im Damenschwimmen einen dritten und im Junior -
schwimmen einen vierten Preis . Die Seniorstafette um den Grog¬herzogspreis, die Seniorenstafette 3 mal 200 Meter und das Hinder -
nisfchwimmen waren überlegene Siege des SchwimmsportklubsKöln,der aber auf Beschluß des Kampfgerichts distanziert wurde , da einWann am Vormittag wegen unvorhergesehener Zugverspätung nichtam Start erschienen war. Die Preise wurden darauf dem Schwimm¬verein Poseidon-Karlsruhe, zuerkannt , der in diesen Kämpfen die
zweiten Plätze besetzte. Stürmischen Beifall des zahlreichen Publi¬kums fand das Springen der Leiden Karlsruher Damen Richter(Neptun) und Schillinger (Poseidon) vom 1« Meter hohen Sprung¬turm .

--- Paris , 31. Juli . (Tel .) Der bekannte Schwimmer Wolffhat heute morgen 6(4 llhr von Calais aus aufs neue den Versuch

unternommen , den Kanal zu überschwimmen. Erne Depesche von
10.40 Uhr meldet, daß der Schwimmer in guter Haltung ist und
bereits vier Meilen von der Küste entfernt fei .

—Biarritz , 30 . Juli . König Alfons hat auf der heutigen
internationalen Jachtwettfahrt mit seiner Jacht „Hispania " ,die er selber steuerte, ven Preis des Präsidenten der französischen
Republik gewonnen. ^ a

Der kleine Engländer Tommy Hall ging am Sonntag in Dort¬
mund beim 30 Kilometer- Rennen um den Großen Sommerpreis vor
Pongs und Hoppe auf feinem schnellen Brennabor-Rade als Erster
über das Zielband : auch der Franzose C . Simar , der in Paris das
15 Kilometer-Rennen am gleichen Tage gewann, fährt Brennabor.

Zwei Rennen, sowohl das Hauptfahren, wie das Punktefahren,
gewann E . Rohmer auf Brennabor am Sonntag inStratzburg i. (Elf . ;
der Brennaborfahrer Dubielczyk ging in Mainz aus dem 10 Kilo¬
meter - Rennen als erster Preisträger hervor .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

rs= Hopfreben (Bregenzer Wald ) , 31 . Juli . Der Kron¬
prinz und die Kronprinzesiin des Deutschen Reiches sind heute
zu dreiwöchigem Jagdaufenthalt hier eingetroffen .

61 . Eöln , 1 . Aug. (Privattel .) In katholischen Kreisen
wird eine Gegendemonstration gegen die Enzyklika-Proteste ge¬
plant , in Form einer allgemeinen Wallfahrt nach dem Grabe
des hl. Borromäus nach Rom. Die Wallfahrt wird veranstaltet
vom „Verein zum heiligen Grabe ". Kardinal -Erzbischof Fischer-Cöln wird daran teilnehmen .

Frankfurt a. M .. 31. Juli . Dem Kammerherrn von
Bothmer , Hofmarschall der Landgräfin Anna von Hessen, ist
vom Papst die Würde eines Komturs des Eregorius -Ordens
verliehen worden.

M . Rom, 1 . Aug. Privattel . ) Aus der Stichwahl zwischen dem
Radikalen Billa und dem Sozialdemokraten Eampanozzi ging letzterermit einer Mehrheit von 233 Stimmen als Siegerhervor. Die Sozial¬
demokraten ziehen unter Hochrufen auf ihren Genossen mit Fahnen
und Mustk durch die Straßen der Stadt . Besondere Zwischenfälle er¬
eigneten sich nicht.

hd Rom, 1. Aug. Der stellvertretende Direktor der staat¬
lichen Werft von Eastellamare bei Neapel . Marine -Jntendan -
tur -Oberst Calobretta , ist plötzlich seines Amtes enthoben und
in das Neapeler Militär -Gefängnis zur Untersuchung eingelie¬
fert worden. Was ihm zur Last gelegt wird , ist noch nicht be¬
kannt . (Mp .)

— Brüssel, 1 . Aug. Auf der Weltausstellung beginnen heute
die Preisrichter ihre Arbeit . Darunter befinden sich 120
deutsche Vertreter des Handels , der Industrie und des Schul¬
wesens die zusammen mit den Preisrichtern der übrigen Natio¬
nen ihres Amtes walten .

= Brüssel , 31 . Juli . Die belgischen Behörden beschäftigen sich
bereits eingehend mit dem bevorstehenden Besuch des deutschen Kaiser-
paarrs in Brüssel , welcher nunmehr endgültig auf die letzten Tage
des Oktober angesagt ist und drei Tage dauern soll . Unter den Fest¬
lichkeiten. welche aus diesem Anlaß in Aussicht genommen sind, ist
eine Eala -Borstellung im Opernhaus « sowie ein großartiges Rachtfest
beroorzuheben .

= London. 30 . Juli . Das Königspaar und die Prin¬
zessin Mary machten zum erstenmal feit der Thronbesteigung
eine Fahrt durch die Stadt , allenthalben lebhaft begrübt.

v . Lissabon, 31 . Juli . (Priv .) Wie der Madrider „Liberal "
von hier meldet, beginnt die portugiesische Regierung unter dem
Borwand militärischer Manöverübungen außergewöhnlich große
Truppenmassen in unmittelbarer Nähe der Hauptstadt zusam¬
menziehen.

— Algier, 30 . Juli . Der Generalgouverneur erklärte , er habe
keine Kenntnis davon, daß am 17. Juli bei Mar Chica zwischen Spa -
» iertz und Mauren ein mörderischer Kampf stattgefunden habe .

Kronstadt , 1 . Aug . Die Jacht „Standart " mit dem Kai¬
ser und der Kaiserin von Rußland an Bord ist hier eingetroffen .

*= Petersburg . 31 . Juli . Das Militärbezirksgericht hat
gestern im ersten Jntendanturrevifionsprozeß fünf Angeklagte
verurteilt , darunter zwei Hauptleute , wegen llnterfchlagung
zu 3 Monaten Hauptwache bis zu 3 Jahren und 6 Monaten
Strafabteilung und Verlust der Ehrenrechte . Ein Angeklag¬
ter wurde freigesprochen .

— New-Pork , 30 . Juli . Nach hierher gelangten Meldungenbat am Montag bei Eeiba in Honduras ein Kampf zwischen
Revolutionären und Regierungstruppen stattgefunden , in dem
100 Mann getötet und 200 verwundet worden sind .^ Palestine (Texas ) , 31 . Juli . Bei den Rassenkämpfen
in Anderson wurden wenigstens 18 Neger getötet . Einige
Depeschen sprechen von 30 Toten . Auch 5 Weiße sollen um-
gelommen sein . Die Ursache des Massakres bildete eine kleine
Schuld, die ein Reger bei einem Weihen hatte . Aus den be¬
nachbarten Städten sind 300 bewaffnete Schwarze zur Unter¬
stützung ihrer Rassengenossen im Anzüge. Die bedrohten
Weißen haben um Entsendung von Miliztruppen gebeten.

- Teheran, 31 . Juli . (Petersb . Telegr . -Agentur. ) Die Ministlegten dem Parlament das Programm des neuen Kabinetts vor 2
folgende Punkte enthält : Herbeiziehung von Ratgebern '
Staaten , Schaffung einer starken Heeresabteilnng in der
um nötigenfalls Truppen in die Provinz senden zu können . u,Gericht« und Schaffung eines Kassationsgerichtshofes. Auf eine
frage über die Anwesenheit fremder Trappen im Lande erklärte
Minister des Aeußern Ranmb. die rnMscheu Trappen würden bald tmLand verlassen . Er selbst werde mit der russischen Gesandtschaft z-,Verhandlungen führen . — In Täbris ist zum ersten Male ein 2&automobil ans Djchnlfa mit 800 Pud Waren eingetrorten

Bon » Kaiser.
----- SwiuemSnde . 30. Juli . Der Kaiser ist an Lord der„Hohenzollern" kurz nach 5 Uhr hier eingetroffen .
= Swinemunde , 31 . Juli . Der Kaiser hielt heute vor,mittag Gottesdienst an Bord der „Hohenzollern" ab. Di,Nordlandgäste des Kaisers gehen heute von Bord der Kaiser,facht .
hd. Swinemünde, 1 . Aug. (Tel . ) Der Kaofmana Horum,»»der in Reustettin ein Geschäft hatte und vorgestern in Konkurs « !raren war, hatte sich in Verzweiflung einen Rausch angetranten. j£der animierten Stimmung kam Hornmann der Gedanke, sich an bekKaiser zu wenden und diesen um materielle HUse anzugehen . Cs wardem Hornmann gelungen, »nbeinertt durch die Gendarmenpost «, ^die Nähe der „Hohenzollern " zu kommen. Er gelangte aber nur bi»auf die zur „Hohenzollern " führende Treppe, wo er angehalten, v« .haftet, aber nach eingehendem Verhör wieder auf freien Fußwurde . (L . -A . )

der fremh ».
H - uptfta»

Born Balkan .
----- Konstantinopel , 1 . Aug . Der Sultan hat der Neueintei¬lung der Armee zugestimmt. Dieselbe besteht aus 14 Korps ,wovon 7 in Europa stehen .
hd Konstantinopel , 30 . Juli . Zwischen der Türkei und der

deutschen Regierung sind Verhandlungen im Gange , die den An¬
kauf der deutschen Kriegsschiffe „Brandenburg " und „KurfürstFriedrich Wilhelm " durch die Türkei bezwecken.hd Berlin , 30. Juli . Einem Mitarbeiter des „B . T .

" wurdeim Reichsmarineamt bestätigt , daß tatsächlich Verhandlungen
zwischen der Türkei und der deutschen Regierung wegen Ueber.
laffung zweier älterer Schiffe, die für unsere Marinezwecke un¬
brauchbar seien , schweben.

61. Berlin . 1. Äug . (Privattel .) Der türkische Finanzmini ,
ster wird auf seiner Rückreise von London in Berlin eintreffenund drei Tage hier verweilen .

Zur Kreta-Frage .
— Konftantinopel , 1 . Aug . Der türkische Gesandte in Athen HL

dem hiesigen griechischen Gesandten erklärt , er habe die vom „Taui«*
ihm zugeschriebenen Erklärungennicht abgegebenund durch eine Loksl.
lorrespondenz ein ziemlich weitgehende» Dementi veröffentlicht, da»
die griechisch« Regierung hinreichend finden dürfte . „Tanin " hält da»
Interview aufrecht.

= Athen , 1 . Aug . Theotokis und Rhalli « sind dahin
übereingekommen, daß sie sich von einer kretischen Kandidatur
zur griechischen Nationalversammlung keinen Gewinn ver¬
sprechen.

e= Athen . 1 . Aug . Der kretische Führer Benizelos hat
eine Vergnügungsreise nach Triest angetreten . Er wird
wahrscheinlich von der Kandidatur zur griechischen National¬
versammlung Abstand nehmen.

Wasserstand des Rheins .
Ho,»San». Haftnpegrl. 30 . Juli 4,86 m (29. Juli 4,90 m).
Schuüeriulel, 1 . Aug . Morgens 6 Uhr 3,10 m (30. Juli 3,28 m).
Fehl. 1 . Aug. - Morgens 8 Uhr 3,78 m (30. Juli 3.89 m).
Marau , 1. Ang . Morgens 6 Uhr 5 50 m (30. Juli 5.67 m).
Mannheim , 1 . Aug. Morgens 6 Uhr 5 .40 w (30 . Juli 5,63 m).

Rheinwasserwärme.
G Maxau . 29 . Juli . tsy 2 Grad Celsius.

Pergnügungs - und Uereirrs-Arrreiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Montag den l . August :
Airedaleterrier-Liebh . u. -Zucht. 8 '/- ll . Bespr . Kyffhäuser , Kreuzstr. 1L
Männerturnverrrn. 8 11 . Zemrath. >'/, i . L^ menadr . . afteraUeetz.
Turngemeinde. b 'A llhr Damenabteilung A , Sophienstraße 14.
Turngesellschaft . 8 U. Damen-A. II , Schillerichule : Zog!. NebeniuslchLitb-rklub. 8Va Ukr Brobe im Prinz Sau .

'Sans EeyznbeckzT
Tjerren- Schneiderei ersten Hanges .

KaiserstraBt 177 H Tamrvf: 131»K
0 Schwetzingen , 31 . Juli. Letzte Woche fand , wie schonkurz gemeldet, in der hiesigen Kaserne eine Kriegsgerichts¬

verhandlung statt , die Freitag beendigt wurde . Es handelt
sich um die Festsetzung des Strafmaßes für drei inhaftierte
Dragoner , die am 3 . April d . I . ihren Kameraden , den aus
Lahr gebürtigen Rekruten Jsele derart mißhandelt haben,daß sich dessen Ueberführung ins Lazarett und von da späterin die Irrenanstalt Wiesloch nötig gemacht hat .

Nach der mehrtätigen Verhandlung wurde folgendes Urteilverkündet : Es erhielt Dragoner Böser aus Forst bei Bruchsalwegen erschwerter Körperverletzung und Bedrohung eine Ge -
fängnisstafe von 1 Jahr und 10 Tagen , Dragoner Reck aus
Stockach wurde wegen Körperverletzung zu 8 Monaten Gefäng¬nis und Dragoner Walter aus Philipysburg zu 5 Monaten Ge¬fängnis verurteilt . Wegen Bedrohung würden ferner verur¬teilt : Dragoner Dietrich aus Mülhausen i . Elf . zu 3 Wochen undDragoner Fischer aus Rüppur zu 14 Tagen Gefängnis .Strafmildernd wurde in Betracht gezogen die geringenVorstrafen der Angeklagten und der Umstand, daß sie an dem
verhängnisvollen Tage , an dem der Abschluß der Hälfte ihrerDienstzeit gefeiert wurde , etwas angetrunken waren . Jselewurde übrigens als ein händelssüchtiger und brutaler Menschgeschildert , dessen Leumund nicht ganz einwandsfrei ist.

Sittlichkeitsverbrechen , Körperverletzung standen bei Jsele schon
früher aus der Tagesordnung. Die Zwangserziehungsanstalt und
später das Arbeitshaus waren seine Heimat gewesen . Er soll seineKameraden wiederholt schwer drangsaliert haben , sodaß in letzterenallmählich der Plan reifte.ihn einmal weidlich durchzuprügeln und
ihm einen kräftigen Denkzettel zu geben . Leider hat diese Prügeleiein schlimmes Ende genommen .

v Heidelberg , 31 . Juli . Im Jahre 1906 wurde Ludwig Ueberle
vom Mannheimer Schwurgerichte zu lebenslänglichem Zuchthaus ver¬
urteilt, weil er am 25 . Juli 1905 den Tapezier Peter Kunz aus Pforz¬
heim an der sog. Kutzelhecke beim Bismarckturm erschossen und beraubt
hatte. Wie da» „Heidelb . Tagbl .

" meldet , bat nun Ueberle den Au-
trag auf Wiederaufnahmedes Verfahrens gestellt . Er behauptet , f . Z.
in einem Anfall von Geistesstörung sein Geständnis gemacht zu haben.

Unsere Luftschiffe .
Der P . 8 auf ver Fahrt nach München.

= Bitterfeld , 30 . Juli . Das Luftschiff „P . 6" ist unter
Führung des Oberleutnants Stelling heute um 12 Uhr nachts
zur Fahrt nach München aufgestiegen. In der Gondel befin¬
den sich außer dem Führer . Havntmann Andreß -München.
Regierungsbaumeister Hackftätter, Steuermann Thomsen uno
zwei Monteure . Die Fuhrt soll über Leipzig, Atrendurg , Hoiund Banreuth gehen.

----- Leipzig, 31 . Juli . Um Mitternacht hatte sich eine
Anzahl Mitglieder des Magistrats . Vertreter der Presse u . a.
auf dem Rathausturm versammelt , welcher durch Lichter und
Magnesiumfackeln festlich erleuchtet war . Ilm % 2 Uhr er¬
schien „Parseval k" von Norden her und passierte in schnel¬
ler Fahrt das Zentrum der Stadt unter den Zurufen der
Bewohner , welche durch das Summen der Propeller auf das
Nahen des Luftschiffes aufmerksam gemacht worden war . Um
2 Uhr entfernte sich das Luftschiff in südlicher Richtung.

Leipzig, 31 . Juli . „P . 6" landete heute früh wegeneines Propellerdefektes bei Lobstädt. Oberleutnant Stelling
sandte ein von 5 Uhr 10 Min . datiertes Telegramm an die
Luftfahrzeug - Gesellschaft in Bitterfeld : „Bei Lobstädt Zwi¬
schenlandung. Draht am Flügelauge gebrochen . Reparatur
an Bord vorgenommen. An Bord ist alles wohl . Fahrtwird alsbald fortgesetzt ."

— Lobstädt, 31 . Juli . „P . 8" ist um 7 Uhr 50 Min .
früh zur Weiterfahrt nach München aufgestiegen.

= Hof (Bayern ) , 31 . Juli . Das Luftschiff „P . 8"
. das

um 9 Uhr Trimmitfchau . um 9 Uhr 15 Min . Werda « , um
10 Uhr Reichenbach und um 10 Uhr 45 Min . Plauen pas¬
sierte, ist um 1/42 Uhr hier sichtbar geworden.

----- Bitterfeld , 31 . Juli . Die Ballonhalle hat folgendes
Telegramm erhalten : „Wegen schwerer Gewitter gegen 2 Uhr

bei Eold -Kronach, zwei Stunden Don Bayreuth , gelandetund verankert ."
= Bayreuth , 31 . Juli . Gegen 3 llhr nachmittags

»P. 6" in Strullendorf bei Eold-Kronach glatt gelandet. Das
Luftschiff wurde durch das herrschende Gewitter von seinem
ursprünglichen Kur » abgetrieben in der Richtung nach Kulm¬
bach und von dort wieder ostwärts .

--- Bayreuth . 31 . Juli . Nach 4 Uhr stieg da- Luftschiff
in Strullendorf zur Weiterfahrt nach Bayreuth auf , wo er
gegen 5 Uhr auf dem Truppenübungsplatz glatt landete , we¬
gen Gasnachfüllung . Die Weiterfahrt erfolgt Montag früh.

Das Militärlustschiff M. 3 auf der Heimfahrt.
= Gotha . 30. Juli . Das Militärluftschiff „M . 3" ist heuteabend um 8 Uhr 55 Min . in der Richtung auf Erfurt -Berlin

abgefahren .
= Erfurt . 30. Juli . (Tel .) Das Luftschiff „M. 3" hat Er¬

furt um 9 Uhr 45 Min . in ruhiger Fahrt passiert und die
tung nach Weimar ei , geschlagen .

--- Berlin . 31 . Juli . (Tel . ) Das Militärluftfchiff „M . 3“
kam gegen V-A Uhr in Sicht und fuhr , nachdem es einige Zeitüber dem Tegeler Schießplatz gekreuzt hatte , in der Richtung auf
Spandau weiter .

= Tegel. 31 . Juli . (Tel .) Der Mitttärballon „M . 3" ist
heute früh 6 Uhr vor der Lustfchiffhalle glatt gelandet . Um
6'/- Uhr war „M . 3" bereits in der Halle üntergebracht . Außer
Major Groß , befanden sich noch 4 Personen in der Gondel. Die
Fahrt ist ohne jeden Unfall zur vollen Zufriedenheit verlaufen .

----- Berlin . 1 . Aug (Tel . ) Die Rückfahrt des „M. 3"
. unter

Führung des Majors Groß , von Gotha nach Tegel beanspruchteetwa 8 '/-- Stunden . Ueber Berlin war noch eine Orientierung
möglich , dann aber geriet das Luftschiff 3 . .3 Uhr früh in dichte«Nebel. Do die Gefahr bestand, in den Baumkronen festzukom¬men. wurde von einem Landungsverfuch Abstand genommen und
dis Fahrt fortgesetzt . Schließlich verzog sich der Nebel und das
Luftjchiff fuhr langsam nach Tegel , wo es ohne Zwischenfalldann landete .
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^ Aufruf !
Die Unwetter , welche in den Junitagen über verschiedene Gegen -

tert des Landes hereingebrochen sind und die infolge derselben und
der andauernden Regenfälle eingeiretenen Hochwasser haben für eine
beträchtliche Zahl von Gemeinden des badischen Landes schweren
Schaden gebracht . An vielen Orten ist die Ernte zum großen Teil
Dcrnichtet . Noch läßt sich der Umfang der Schädigungen nicht genau
übersehen ; soviel steht aber jetzt schon fest, daß der Schaden sehr be¬
trächtlich sein wird . Jedenfalls ist er nach den inzwischen einge¬
laufenen Nachrichten erheblich höher , als bei der Verhandlung in der
2. Kammer der Landstände am 12 . Juli d . Js . regierungsseitig an¬
genommen wurde .

Neben der Hilfe , die vom Staat und den Gemeinden geleistet
wird , ist das Eintreten privater Wohltätigkeit dringend wünschens¬
wert .

Unter Hinweisung auf obigen Aufruf des Landeshilfsausschusses
bitten die Unterzeichneten , welche zu einem örtlichen Hilfsausschug
für die Stadt Karlsruhe zusammengetreten find , ihnen Gaben zuzu -
weisen . Zur Empfangnahme solcher find auch die Unterzeichneten
Sammelstellen gerne bereit . 11009

Karlsruhe , den 29 . Juli 1910.
Tr . Appel , Stadtrabbiner . Dr . Binz , Rechtsanwalt und Stadtrat, -
Borstand der Anwaltskammer . Blos , Gr . Hoflieferant u . Stadtrat .
Boeckh, Rechtsanwalt u . Stadtrat . Drwerth , Kaufmann u . Stadtrat .
Dieter , Privatmann u . Stadtrat . Dr . Dorner . Präsident deS Gr .
Oberlandesgerichts . Drinneberg , Glasmaler u . Stadtverordneter .
Dürr , Kommerzienrat u . Stadtrat . Ebert . Dekan u . Stadtpfarrer
<Mühlburg ) . Ettlinger , Kaufmann , stellvertretender Obmann des ge-
fchäfrslcitenden Borirands der Stadtverordneten . Ketzer , Präsident
des katholischen Oberstistungsrats . Ganser . Privatmann u , Stadtrat
iMühlburgs . Ganz » Privatmann u . Stadtrat lDaxlanden ) . Geck ,
Zeitungsverleger u . Stadtrat . Glaser , Kaufmann u . Stadtrat . Dr .
Kr . Haas , Rechtsanwalt u . Stadtrat . Händel » Privatmann u . Stadt -
rat . Hoepfner , Kommerzienrat u . Stadtrat . Hemburger , Bankier
u . Stadtrat . Dr . HorstmanN , Bürgermeister . Junker , Kommerzien¬
rat u. Fabrikant . Stadtverordneter . Käppele , Wurstlermeister und
Stadtrat . Kemps , Direktor der Maschinenbaugesellschaft Karlsruhe .
Dr . Kleinschmidt , Bürgermeister . Knörzer , Geistlicher Rat u . Ehren -
damherr , Stadtdekan . Kölsch. Kaufmann u . Stadtrat . Kolb , Chef¬
redakteur u . Stadtrat . Mayer , Maschinist u . Stadtrat (Erunwinkel ) .
Meeß , Privatmann u . Stadtrat . Möloth , Restaurateur u . Stadtver¬
ordneter . Moninyer , Karl , Brauereitnrektor u . Stadtverordneter .
Moser , Friseurmeister , Präsident der Handwerkskammer . Müller ,
Fabrikant , Obmann des gefchästSIeitenden Vorstands der Stadtver¬
ordneten . Ostertag , Privatmann u . Stadtrat . Dr . Paul , Bürger¬
meister . Schlebach , Blechnermeister u . Dtadtrat . Siegrist , Ober¬
bürgermeister . Stelzer . Bahnhofrestaurateur u . Stadtverordneter .
Staber , Privatmann u . Stadtrat . Bogel , Buchdruckereibesitzer und
Stadtrat . Wagener » Direktor der Nähmaschinensabrik vormals Haid
u . Neu . Dr . Weill . RechtSanwelt u . Stadtrat . Witter , Adolf , Kauf¬
mann u . Verbandsdirektor . Wolsf , Kommerzienrat u . Fabrikant .

Sammelstelle » befinden sich in den durch Plakate bezeichneten
Geschäfte« : Badische Bank , Filiale Karlsruhe : Bär u . Elend , Bank ,
haus ; Kreditbank , Mühlburger ; Ellern . Ignaz , Bankhaus ; Ettlinger ,Albert , Bankhaus ; Gewerbe - u . Borschutzbank ; Hamburger Beit L .,Bankhaus ; Müller . Heinrich , Bankhaus ; Reichsbankstelle Karlsruhe ;
Rheinische Kreditbank , Filiale Karlsruhe ; Seeligmann , Alfr . u. Co .,
Bankhaus ; Straus » . Cie .» Bankhaus ; Bereinsbank ; Wörner « .
Wehrte , Bankhaus ; Bielefelds Hofbuchhandlung tLiebermann u . Cie . ) ,Kaiserstraße 141 ; Blos , Friede ., Hoflieferant , F . Wolsf u . SohnS
Detail , Kaiserstraße 104 ; Brannsche Hofbuchhandlung ( A . Troschütz «.
Kaiserstraße 58 ; Ebersberger « . ReeS , Zuckerwarenfabrik u . Kolonial¬
waren , Wielandtstraße 25 und Kronenstraße 48 ; Hammer u . Helbling ,Eisenwaren , Kaiserstraße 155/157 ; Hieke E . P ., Zigarrengeschäst ,
Kaiserstratze 215 ; HimmelheLer » . Bier , Hoflieferanten , Kaiserstraße
171 ; Homburger , 91. I .» Mehlhandlung , Kronenstraße 50 : Jahraus ,Buchhandlung , Inh . E . Kleinlein , Ecke Kaiser - und Waldhornstraße ;Karlsruher Lebensversicherung vormalS Allgem . Berforgungsanstalt ;Kitzel, Jean , Hoflieferant , Kaiserstraße 150 ; Knopf Geschwister ,Warenhaus , Kaiserstraße 147 ; Kölsch, Leopold , Garne , Strümpfe .

Verkauf der

Sommer - Restbestände
zu enorm billigen Preisen .

Sämtliche Waschstoffe , Mousseline imit. , Wollmousseline , Zefir,
Knabenleinen , Kostumleinen , weisse Waschstoffe ,

sämtliche wollene gemusterte Kleiderstoffe , Kostfimstoffe ,
Blusenstoffe und Blusenfianelle

Serie 1 Serie 2 Serie 3

mit mit 15 mit 20 % Rabatt.
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von MlHllin tmd ocßl P ft cf fl von yasldl . 60 bis 0 !

ISHStlllll m» fad Io MltL 11IIUlU 200 cm breit, bis 6 Mtr . Iw Iß R| | | tl.

ne Damen-KonfektionDamen-Wasch-Konfektion
mit 25 |o Rabatt. mit 20 % Rabatt

Auf alle
übrigen Wa renbestände \ Q Pr(Mt

Rabatt.
Selten günstige Kaufgelegenheit .

M . Schneider S
.
1 !

Inb . : H . Kahl .

Hofliefe
straße 80a , Seminarstraße 6 und Westendstraße 63 ; Öertel , Christ »Betten - und Ausstattungsgeschäst , Kaiserstratze 101/103 und Werder -
t^ aße 48 ; Roth , Karl . Hosdrogerie , Herrenstraße 26 ; Nothweiler ,
-stinrich . Kolonialwarengeschäst , Kronenstratze 43 ; Dchmoller , Her¬

mann n . Cie ., Kurz - und Wollwarenaeschäft , Kaiserstraße 135 ; Staus -
scrt, A., Zigarengeschäft , Kaiserstraße 118 ; Tietz , Hermann , Waren¬
haus , Kaiserstraße 90a ; Zeumer , W ., Großkürschnerei , Kaiserstraße
127, sowie bei sämtlichen Zeitungsexpeditionrn und bei der städtischen
Sparkasse . _ 11009

Stadt . Vierordtbad .
8meab«rte« iakmWteiiPrelsejRrbaSTihwIaiaibab

Reparaturen
cm Motorfahrzeugen , Fahrräder «
10946 und Nähmaschrnen . 10.2
Anlage von Haustelegraphen u .

s. w . prompt und billigst bei
n. Butsch, Mechaniker .
Werderplatz 39. Teleph . 2573.

Lager in neuen u . gebrauchten Mo¬
torfahrrädern und Nähmaschinen ,

sämtl . Ersatz - u . Zubehörteilen ,
Vernicklung und Emaillierung , so¬
wie Einsetzen von Freilaufnaben ,

Bergmann -Elektrizitäts -Werke A.-G. Berlin

Karlsruhe IfotostraBe 183.

1 . August bis 15. September giltig :
für Erwachse « « 5 Mk .»
für Kinder 3 MV .

i ?
co

10837 .6.3

Tarif
für die Beförderung von Reisegepäck vom Bahn ,
Hofe nach der Stadt und umgekehrt durch die amt »

liche Gepäckbeftätterei .
Für Verbringung von Gepäck aus den Wohnungen oder Gast¬

höfen in der Stadt in die Bahuhofräumlichkeiten oder an die Zügeund umgekehrt, haben die Gepäckträger vomPublikum zu fordern ;
a) für größeres Gepäck (im Gewichte über

25 kg) . für ein Stück 3V Pfg.
für mehrere Stücke . . für jedes Stück 23 Pfg.d) für kleineres Gepäck (im Gewicht bis ein-
schließl. 25 kg) . . . für jedes Stück 10 Pfg.*

. . Mindest-Gebühr . 20 Pfg.
T»s bie Zeit von ll Uhr abends bis 6 Uhr morgens wird
zu den bezeichneten Gebühren ein Zuschlag von 50*/» erhoben.
• Anmeldungen werden in der Expretzgutanuahmestelle
^ malienstrahe Nr . 14b , in der Expretzguthaüe am
Hmrptbahnhof , oder durch unfrankiertes Einlegen roter An-
Meldekarten in jeden beliebigen Briefkasten , angenommen.

Anmeldekarten sind unentgeldlich zu haben bei oben »
genannten Stellen und in den meisten hiesigen Geschäften.

Werner & Gärtner ,Amtl. GEpack' und Lxprebgllt-Destätterei der Gr. Bad .
Teleph . 447 . Staatsbahnen. Teleph . 447 .

Shürmer - Pianinos
gehören in mittlerer Preislage

(Mk . 600 —700)
zu den besten und schönsten Klavieren.

Alleinige Vertretung :

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant, Karlsruhe, Erbprinzenftrafce 4.

Holland Amerika Linie
Rotterdam — I ew - Y orb

über Boulogne-sur -Mer.
DopflelscüraübBfl-Passagierdampter

von 18890 bis 37190 Tons
Wasserverdrängung .

Abfahrten wöchentlich
jeden Samstag von Rotterdam.

Erstklassige Schills . Mäßige Preise .
Vorzügliche Verpflegung.

Man wende sich an :
Karl Moriock ,

Karl-Friedrichstrasse 26 . Rondellplatz.
Karlsruhe . _ jelephon 768 .

Wilhelm Hoffmeister «SchloflstraSe 2.
Bruchsal . Telephon 122,

Albert Seifried ,
Sedansplatz 10 .

Pforzheim . Telephon 359 .

Lichtdruck, s
Ansichtskarten . Briefköpfe . Kata¬

loge , alle Arten von Mufterblättern .
Aufnahms - u . Ehrenurkunden wer¬
den billig und kunstfertig hergestellt
in der Lichtdr » cka« ftalt von

J . Dolland .
Biktoriaftr 18 . Televb . 1612.

6189 »

OOOOOOQOOOOO

§ herbe, Selen, 8-1- §
g herbe,We« ii . HMS> a
o huIlUgS -Arlidel g

I kauft man immer noch am ftI besten und billigsten bei V

a Ernst Marx , S
v Luiseutzrafte 45 . 0
0 10.9 Re « zügelest : 9735 Q
Q Glas - und Vorzellanwaren . ft
OPOOGIOOOOOOO

Fernsprecher Nr. 021 . Telegramm-Adresse : Fulgura Karlsruhebaden .

Zentral -Stationen 3028a . i3 .9
Dampf-Turbinen , Ueberland-Zentralen
Dynamomaschinen, Elektromotoren

Transformatoren
Mfttni ' Pn für Spezialantriebe , Brauereien , Buch -i loiui tu drudcereien , Spinnereien , Webereien

Hebezeuge , Pumpen und Ventilatoren .
aj i

Kurze Lieferfristen .
Ingenieurbesuche und Voranschläge kostenlos .

Prompte Bedienung. Konkurrenzfähige Preise .

(Telephon
2157)Bei Rauchbeläsf igung

Rat und Hilfe in allen Fälle » .Gustav Iloegler , Blechner- ». Mllate«nneijltt.Hnrvenstrasse 13 .

Achtung ? !'
Kaufe Herren - u . Damenklerder .2169* Stiesel u . s. w - Zahle nachweislich

höchsten Wert . X . Xelewitzki .
Markgrafenftraft « 7 . SB30414.S.2

Branntwein
per Liter 75 Pfg .

ersetz« . Hauenstein, Wilhelnislr . 30
nächst dem Werderplatz .

Heinrich Koblwes, Ämolienflr. 25a
nächst de « Ludwigsplatz .

Geschw . Feibelmann, Wirft. 34a
Mühlburg . 10952.3.1

Gelegenheitskauf
gut erhalten .

,, ml0®8-*'*
_ - _ _ N . S . II. - Motore

sehr gut erhalten , zu jedem annehmbaren Preise zu verkaufen .Dalhoter , Automobile . Gottesauerstr. 23, N

Rucksäcke ,Gamaschen ^
Sporttaschen .

KofferhausGeschw .
I »4tmmle ,

Kronenstr . 51, nickst Kriegstr.
MÜgUed des Rabatt - Spar-Vereim .

. 1 Telephon ih . 1451. . —»

BaiittiilriihtWg
für Kohlen , noch nie gebraucht ,
mit emaillierter Wanne , ist sehr
billig zu verkaufen . B30567

Rheinstraste Sb . 2 . Stock .
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Colosseum - Garten .

Heute Montag abend 8 Uhr : 11040

Grosses Militär-Konzert
Eintritt frei . Eintritt frei.

Liebhaber und Züchter
der rauhaarigen Terriers

Airedale -T erräer
sogen. Polizei - oder Kriegshund ) sowie der

Irish , Scotch u Skey Terrier
gebeten, sich am Montag den 1 . August , abends Uhr . im

Kjffhäuser , ( früher Hotel Müller ) Kren, «ratze 1»,werden
Hat «)
einzufinden. 10848

deschafts -EröHnnng
li . Empfehlung .

Hiermit beehre ich mich , der verehrlichen Einwohnerschaft
vom Stadtteil Mühlburg die ergebene Mitteilung zu machen ,
daß ich in dem Hause Hardt « ratze 13 ein

Kolonialwaren-. Schul- u.
Schreibartikel-Geschäst

eröffnet habe und halte mich bei Bedarf bestens empfohlen.
Mit ergebener Hochachtung

Karl Gröber ,
Mitglied des Rabatt - Svar - Vereins .B30511

Ferienaufenthalt Reichenbach (iial).
Gasthaus und Pension zur Krone

empfiehlt seine neu ausgestatteten Zimmer unter Zu¬
sicherung bester Verpflegung bei massigen Preisen. : : ::
7286 » 3.2 Hochachtungsvoll

Der Besitzer: A . Mai .

1 Geheime
* Ermittelnncen . Beohac

Familien - ,
Geschäfts -,
Vermögens -

Ermittelungen , Beobachtungen erledigt überall zuveriässig
1 Erstes Karlsruher Detektiv -Institut t
Ecke Y ork »tr >, Kaiserallee 71 , Strassenbahn - Haltestelle.

und H eirat s - [Z A

Auskünfte ‘
- I

irall zuveriässig »

übernimmt

Küster ,
Waldstr . II.
Machen Sie
bitte einen

Versuch.

Heidelbeeren !
1 Waggon frische Heidelbeeren trifft heute 1 Ubr B30612
für mich ein und offeriere per Zentner IS Mark ,

Wehrum , SBttötrilt . 34,
Habe wöchentlich noch einige WaggonsKuntst *

avzugebe». 11019 .4 .11
A . Printz , Bierbrauerei , Karlsruhe.

WrMMsteigelMg.
Dienstag den 2. Augnst d. Js .,

nachmittags ff,3 Uhr beginnend ,
werden Luisenftratze 95 , 3 Treppen
hoch, im Auftrag des Vormunds
folgende zum Nachlaß der Bureau¬
assistent Georg Rimmler Wwe .
gehörigen Fahrnisse gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert : 11022

2 Chiffonnieres , 1 Kasten, 1
Schreibkommode, 1 Kommode , 2
vollständige Betten , 1 Kinderbett ,
1 Nachttisch , verschied , andere
Tische , Polster - u . andere Stühle ,
1 Regulateur . Spiegel , Bilder ,
1 Schirmständer , 1 Ofenschirm,
Frauenkleider , Bett - u .Leibwäsche ,
Portieren . 1 Herd, 1 Küchenschrank ,2 Schränkchen, 2 Küchentische , 2
Schäfte,sowiesonst versch. Hausrat

wozu Kaufliebhaber höfl . einladet
J . Grromer,

Vorsitzender des Ortsgerichts I.

Gondelsheim .

Karre «.
Versteigerung .

Die Gemeinde Gondelsheim ver¬
steigert am
Mnstag de« 2 - August l F ,

vsnnittG Vzll Mir,
im Farrenhof einen
ca . 24 Ztr . lebend

, Gewicht schweren
Rindsfarren

gegen Barzahlung . 7254a.2.2
Gondelsheim , den 29 . Juli 1910.

Der Gemeinderat.
S t e i n b a ch , Bürgermstr .,

Herren erhalten sehr guten bür¬
gerlichen Mittag - u . Abendtisch .
8130605 K rcuzstr . 20, 3 . Stock .

Frack - « . Gehrock-Änzüge , sowie
Theater -Kostümeverleiht B-""

Phil . Hirweli , Stetnstr . 2.

Auskiinste oller Sri,
spez . Heirat , sowie sonstige Ver¬
trauens - Angelegenheiten erledigt
schnell u . billig an allen Orten 3 .2

Weltuuskuustei Anttgurt
”*a

Eberhardstratze, Telephon 0852 ;
Geitzstratze , Telephon 9185 .
Mahaiikd ° " 9erragenenHerren -
BITKDIII und Damentleidern,

Schüben, Stiefeln,Mö¬
beln, Betten erzielt man die höchsten
Preise kiJuhusPlaclizinski ,
2310253 Durlacherstr . 50 , pari .

Komme zu ieder Beit rnS Haus .
Erfahrene Lehrerin erteilt

Knaben u . Mädchen Unterricht in

FranzfisiscliJEngliscIi
Rechnen re . zu mäßigem Preise .

Offerten unter Nr . B30553 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erd.

Ferien -Auferrthalt I
Für einen 12iährigen Ghmna-

siasten wird für 2—4 Wochen
Aufnahme bei Gutsbesitzer oder
Förster gesudit. Gebildete Familie
in Karlsruhe bietet dagegen ein.
Jungen od. einem jung . Mädchen
angenehmen Stadtaufcnthalt .

Offerten unter Nr . B30521 an
die Exped. der „ Bad . Presse" er¬
beten.

Bernhardinerhttndin ,
auf den Namen „ Ranka " hörend,
kurzhaarig , entlaufen . Abzugcben
geg . Belohnung Bannwaldallee 12 .
Vor Ankauf wird oewarnt . . ^ ^ 2.2

SIMMn - TWer.
Direktion : H . Hagin .

Montag den 1 . August 191 «.
abends 8 Uhr :

Novität ! Novität !
Zum 8 . Male :

Zie gesWene Zwo.
Operette in 3 Akten von Pikt . Leon .

Musik von Leo Fall.
Regier Herr Warbest.

Dirigent : Hr . Riedner .

Merklich Karlsruhe.
Lokal „ Prinz Karl " .

Montag abend ' !-ß Uhr :

Der Vorstand .

■El

u . A . :

„Bayazzo
“

Lache Bayazzo v. Leoncavallo
Gesungen von Caruso .

Duett aos „Waffensclimie (I
“

„Du bist ein arbeitsamer
Mensch" . v. Lorlzing

Gesungen von Peter Lordmann,
Kgl . Kammersänger in Dresden

im 11021

Residenz -Theater,
i 30 Waldstraße 30.

Den besten und billigsten

Patentrost
fabriziert und verkauft

in jeder Grolle
Heinrich Harrer ,
Lagerhaus und Möbelhandlung
Philippstr . 19 Tel. 1659.
lKeineÄetten , nur Zug - u. Sprung¬
federn,richtiger Ersatz i .Polsterröste)
10 .6 (Frankolieferung ) . 10218
Für Wiederverkauf . Extrarabatt .

Ankauf
von getragenen Herren - u . Tamen -
Kleidern. Schuhen , alten Möbeln
und sonstigen Gegenständen wegen
dringenden Gebrauchs. 10810 .7 .3

Zahle höchste Preise .
I) . Turner ,

cheffelstratze 61 . Telephon 1339 .
Postkarte genügt .

Sport-Hemden
BunteHemden

mit IO Rabatt
bei 110031

Gustav Oberst I
Karlsruhe, Kaiserstr. 88.

Moscati d ’flsti
süßer italienischer . natürlicher
Schaumwein , offerieren in Gebinden
zu Mk . l .— per Liter accisfrei .

Franz Fischer & Cie . ,
Karlsruhe , Wein- Jmpori .

jes-jicringc,
Malta -

~

likü
'

ml
empfiehlt 10775.3.3b , am Cidellplatz.

HlHombuip',
I Kronen Straße .50 ,

empfiehlt 10904
stets frisch gebrannten |

| Kaffee ,
I besonders empfehlenswerte |

Qualitäten per Pfd. Mk . 1 .20
und Mk . 1 .40.

= Telephon 152 . = |
Mltgl. d . Rabalt -Spar-Vereins.

Boxer - Hilde
zu kaufen gesucht. Off . mit iiäfj . xHna.
ii . £W )t-i11 mi hir» hc »* Kl \ r .41

Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute nachmittag l 1/« Uhr entschlief sanft nach langem, schwerem

Leiden unser innigstgeliebter Gatte, Vater, Bruder, Grossvater und
Schwiegervater

6>MM Schmidt - Staub,
Hofuhrmacher ,

im Alter von nahezu 76 Jahren.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Luise Schmidt - Staut », geb. Staub .

Karlsruhe , Pforzheim , Speyer , den 31 . Juli 19x0.

Beerdigung : Dienstag den 2 . August, nachmittags 4 Uhr , von der
Friedhofkapelle aus.

Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt.

Statt jeder Besonderen inzeige.
Gestern nachmittag 5 1/* Uhr verschied nach

langem, schwerem Leiden unsere innigstgeliebte,
treue Mutter und Grossmatter

Frau

lüilhelmine Krauth
Majors Witwe

im 85 . Lebensjahre. 11038

Karlsruhe , Baden -Baden , Kulmbach, 1 . Aug. 1910 .

Die Beerdigung findet Dienstag den 2 . Aug .,
5 1/« Uhr von der Friedhof- Kapelle Karlsruhe
aus statt.

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß

Sonntag morgen unsere liebe Tochter und Schwester

Luise
im Alter von 14 Jahren sanft in dem Herrn entschlafen ist.

Tie tieftrauernd Hinterbliebenen :
Familie Satz , Schmied.

Karlsruhe , den 1 . August 1910.
Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 7s 3 Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Gervinusstraße 1. B30579

Eiserne Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Mark an bis zu den feinsten.
Jul . WeiuliCiuier ,
9948 Kaiseritraße 81183. ,10 .8

Heidelbeeren ,
Zwiebeln und
Meerrettich ,

täglich frisch , liefert jedes Quantum
an Händler u . Private von 10 Pfd .
ab , jede Bahn - u . Pojtstation franko
per Nachnahme 7299a
Max Yrautmaac , Linksaheim .

Achtung ! B
_ 30572

Kaufe getragene Herrenkleider ;
ich vin der beste Zahler ; komme
sofort zu laufen . Postkarte genügt .

JVi. Wassermann ,
Karl -Wilhelmstratze 22 .

Auf 1 . Oktober werden für
Bierwirtschaft in bester Lage e.
Amts - und Garnisonsstadt nabe
Karlsruhe tüchtige, kautionsfäh .

Wirtslente ,
möglichst Metzger , als Pächter
oder Zäpfler gesucht . 3 .1

Offerten unter Nr . 7300 » an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Hans mit Laden
lLCbensmittelbranche)» beste Ge¬
schäftslage , 8 ° ;„ rentierend .
Käufer sitzt mit Ladest 11.
Wohn . frei . Offerten befördert
unter Nr . 10090 die Expedition
der „ Bad . Presse"

._ 5.3

Schreibtisch,
eichen , mit abschließbaren Fächern,
noch ganz neu . billig avzugebe» .
B30592 . Grrw .igflt ^ 10, il .. I.

Achtung !
Zahle die höchsten Preise für

gebrauchteMöbel, Botten u . Kleider.
Postkarte genügt . 10193 .11 .9

Chr . Bauer , Durlach.
Auerstraße 52.

Darlehen
und Hypotheken von Selbstgeber
in jeder Höhe ivon 30 Mark an ) an
Leute aller Stände (Stadt u . Landl
billigst und garantiert streng reell
auf Möbel, Wechsel usw . Offerten
unter Nr . B30575 an die Exped .
der „Bad . Presse"

. ( Rückp. 20Pfg .)

3000—3500 Mk.
werden gesucht als 1 . Hypothek auf
ein neues , aus nur erstklassigem
Material gebautes Haus , in der
Nähe Karlsruhe . sHauswert 8000
Mark ». Vermittlung verbeten.

Offerten unter Nr . 8330474 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

würde 1. ekternl. Arbeiter
wtt die Mittel leihen zur wei¬
teren Ausbildung ?

Gefl . Off. unt . Nr . B30578 an die
Exped . der „Bad . Preise " erb.

Junger strebsamer Maschinen-
tecbniker kann sich an rentablem
Unternehmen mit 1509 —2090 M .
Lebensstellung gründen. 2 .2

Offerten unt . Nr . B30479 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Gebrauchte Hoizdrehbaak
zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . B30560 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten .

Dampfwafchmafchine ,
so gut wie neu , ist billig zu verk .
B3050l Kavellenstr. 10, 3 . St ., l .

Gctrag . , guterb . Kleidungsstücke
für 12—14jähr. Mädchen bill . ab-

. Soghicnstr . 5, III . 9330390

An einem Herr ! , gelegenen Platze
am Bodcnsee, — Schiff- u . Schnell¬
zugstation — ist wegen Todesfall
eine gut eingerichtete

ObstweiDkeüerei,
verbunden mit Apfelsekt - u . Limo -
nadenfabrikation unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Das
Geschält ist bestens eingefnhrt , har
einen guten und treuen Kunden¬
kreis und bietet eine unbedingt
gesicherte Existenz. Nötiges Kapital
ca . 20000 Mk . Anfragen unter
Nr. 7183a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . ■ 3.2

Bollblntftute

„Bad . Presse" .

7iahrrg , zu ver¬
kaufen . Offerten
unter Nr . » 30512
an die Exped . der

Fuchswallach , 170 cm groß , billigst
zu verkaufen . Näheres 11008

Körnerstr. 33 35 , im Kontor .

Piauino ,
sehr schön im Ton , bill. zu verkauf.
B30477.2.2 Klauprechtstr. 37,4 . st .

Zu verkaufen
ein wenig gebraucht. Gesellschafts -

Wagen mit Verdeck ,
ein neuer Metzgerwagen ,
3 Stück gebrauäite Gig ,
ein Handwagen ,
1 Transporteur f . Geschäftshäuser .

J . G . Cliristmann ,
10743 .3. 2 , Karlsruhe .

Gelegenheitskäufe .
Garnitur : Sofa . 2 Fauteuils 38 M.
kleines, pol . Buffet 40 M.
1 Sofa , neu aufgearbeitet 20 M.
2 engl . Bettstellen mit Rost

und Keil , neu , Stück 65 M.
1 kompl . , 2 schläsr . Bett 45 M.
1 Photoar .-Apparat , kompl . 15 M.
1 vol . Waschtisch 15 M .
sind zu verkaufen . B30603

Lesstngstratze 33 im Ho:.
Herren - und Damenrad ,

einigemal gefahren , billig zr
verkaufe « . B30518 .2.r

_ Karlstraße 20.

H .-Fahrrad, '»»°,LKi,°5
B30451 .2 .2 Durlacherstr . 59 , 3. St ,

Au verkaufen :
1 Schrank , 1 Schreibkommode.
1 Waschtisch, 1 Rost , 1 Trepve «-
stuhl. 1084;>

Kriegstratze 122 , 4 . Stock.

Zu verkaufen. sßi3
Ein zweitür . polierter Kleider¬

schrank . ein frisch aufgemchteteS
Sofa , eine schöne große Werne
Bettstelle mit Matratze , ein Wam -
tisch mit Marmorplatte ; alles bull
abzugeben. Anzusehen von 3—d UM
abds . Ludwig- Wilhelmstr . 7, patt .,_t

Alenlohrftr . 12 , II.
Äf * * * SaälP
Eine Salon-Garnitur
ist für 250 Mk . zu verkaufen , be¬
stehend in 1 Diwan , 1 Halbfauteu »
und 4 Sesseln . Näheres B3036-
2.2 « ametzftr . 7. 3. Stocks

Badewanne
gut erhalt . , zu verkauf . B30403 .2^

Dur lach , Leopoldftr . 5, 1 . «1
7<u verkaufen :

Ein vollständiges, schönes Jen
und ein Diwan in rotem Plu 'sl
billig abzugeben. Zähringcrstt .
Rr . 24 , 2. Stoch_ B303A

Guterhatt. Herd
■3 ?

_ zugeven .
B30313 Lachnerstr . 4 . 2 . 2t .

Ein gepolsterter Lehnstuhl um
Einrichtung | Nachtstuhl> ist villV
zu verkaufen bei Tapezier
Erbprinzenstraße 26 ._ B30oT

Markise zu verkaufen.
B30452.2 .2 Bcilchenstr. 15 . Ladcw.

Rock - Anzu ^



349 MittagbLrti. Monkag Lea 1. Rnzufi 1818, Wa ^ tfche Pr - ssk sar

Dp. BlBchschmidt
verreist . 11023
Vertreter :

Dr. Levinger, Westendstr . 67 .
Dr . Schiller , Sopbienstr , 120 .
0r . Spuler, Karlstrass « 3.

Junger Kaufmann
zum baldigen Eintritt gesucht. Gute Schulbildung und sicheres Rech¬
nen unerläßlich . Stenographie Gabelsberger und Maschinenschreiben
erwünscht. Offerten unter Nr . 7289a an die Expedition der „ Bad . Presse" .

betragene
Schuhe rc . werden am besten be-
^ .hlt bei » 30582 .6.1
j . Croß , dOlarkgrasenstratze 16 .

Post7arte genügt .
Während der Vorstellung auf

dem chngl änderplatze tam gestern
nachmltstt̂ eine
Kinderiacke abhanden.

Der Finder ist erkannt und wird
rrsu/Z . die Jacke Stephanien -
strafte 17 . parterre , abzugeben .
ank -ernfallS Anzeige erfolgt . 11033

Gig oder Dogcart
, n kaufen gesucht .

Offerten unt . Nr . 7307a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb.
' (Smailherde von Ml . 58.—/
S ^ilosserherde von Mk. 38 .— an
empfiehlt B30591
. Herdl . Schillerstraffe 4.

LFnspeKlor-Posten.
Wir suchen per 1 . September

jinen repräsent . Herrn mit be.
sonderet Energie und fachmänn.
Fähigkeiten als Reise-Jnipektor ,
der den selbständ. , organisatorisch,
und akguisitorischen Ausbau des
Geschäfts mit Umsicht und Aus

.dauer zu fordern vermag . Bewer

.ber , die auf eine dauernde und
'sehr gut dotierte Stellung Wert
siegen, wollen ihre Angebote mit
LebenÄauf an die Exped. der
„Bad. Presse" unter Nr . 10773
cinreichen. Diskretion wird zu¬
gesichert und Nichtfachmann gerne
eingearbeitet .

Vertreter
j gesucht für echte

Myr - IllimMe ,
höchst^ Provision . Bei nur ca. 10
Verkaufen ca.
M. 20.- tagl. DLrdieust.
M . Fuchs senior, Düsseldorf 39 ,

Wasche- Jndustrie . 7.301a

MMWer
für täglichen Gebrauchsartikel .bei
hoher Provision gesucht . Es
mögen sich nUr repräsentabls
Herren melden . 8 .2

Gefl . Angebote unter Nr . 10981 an
die Exped. der „Bad . Presse" erbet.

Alteingeführtes Geschäft der i
Eisen - . Holz - und Banma -
terialienbranche in bad. Amts¬
stadt sucht per 1 .

' Oktbr . evtl.
, früher nur tüchtigen, fleißig ,
inngen Manu . . 11.029 .2 .1 1

für die Reise
auf dem Land . Gefl . Offert . ,unterF . K . 4622 an Rudolf

>Masse. Karlsruhe i. B .

"
^Zch suche per 1 . September einen

! Lehrling
mit guter Schulbildung . 7303a2. i
\ i. K. Marx , ÄW '
„ Bruchsal .

Verkäuferin.
Für mein Damen - und

Kindermäntelgeschäft suche
per 1 . September od . früher
eine erstklassige Ver¬
käuferin. welche in der
Branche durchaus erfahren
ist . Offerten mit Salair -
ansprüchen. Zeugnis - Ab¬
schriften re . an 7311a I

| Firm Sophie Link, j
Mannheim.

Verkäuferin .
. Anfang September suchen w

eine angehende Verkäuferin . De .,
Offerten sind Zeugnisse. Bild und^ ehaltsansprüche beizufüaen . Offunter Rr . 7271a an die Exped . der
„Bad. Presse". 2 .2

Sudjc per lolort
W 1 iiinfl . Kaffeekellner ,IM . Hoteldrener ,fl 2 chike Kellnerinnen,* 1 jüng. Buffetmädchrn

u . mehrere KüchenmädchNäheres Wolfartlu Büro ,Tteinstr. 19 ._ 11036

Marmorschleifer
* tüchtige , kräftige , gesucht .

W . & K . StuObererer ,
B30349 Karl -W ilhelmstr. 5 , 2.2
Zuverlässiger Heizer

^ "f/pfortigen Eintritt gesucht
<» '4 ^ 5" ^ ^osser bevorzugt.

» . fcSo lanten belieben ihre Adresse
nevst Zeugnisabschriften , welche sowieder zurückgegeben werden,
ij" t« Nr . 5880409 tn der Exped.l>et »Bad. Presse" niederzulegen . 2 .2

Lehrling .
Eine Eisenhandlung in einer bad . Amtsstadt bei Karlsruhe

u ch t zum baldigen Eintritt einen Lehrling . Für gründliche,
ewissenhaite Ausbildung in der Branche und Kontor garantiert ,

und Wohnung im Hause vom Prinzipal . 3 .2
Offerten unter Nr . 10978 an die Exped . der „Bad . Presse" .

verh. , 34 Jahre alt , z . Zt . in ungek.
Stellg . als Buchhalter » . Reisen¬der erst . Bierkellerei Oberbabens
ucht sich per 1 . Oktober zu ver¬

ändern. suchender ist viel gereift u.
guter Akquisiteur.

Uebernahme eines Depots nicht
ausgeschlossen . Gefl . Offerten unt .Nr . 6982 an die Expedition der
Bad . Presse" erb.

Tüchtige

Berh . jung. Mann.
mehrere Jahre bei Rechtsanwälten
tätig , sucht Stellung in einem Be¬
triebe od. sonstigem kaufmännischen
Büro . Offerten mit Gehaltsang ,
unter Nr . B30309 an die Expedit ,
der „Bad . Presse "

. 3.2
10971

Utrkäuferinnen
aus allen Brauchen
für sofort gesucht.

Hermann Tietz.

Junger Kommis ,
mit all. Kontorarbeiten vertraut ,
sucht Stellung per 1 . Okt . d . Js .
als Kontokorrentbuchhalter , Expe
dient oder Fakturist .

Gefl. Offerten unter 583042-
an die Exped. der „Bad . Presse"

« W

Erste Verkäuferinnen
für Kleiderstoffe , Konfektion und Kurzwaren
finden angenehme und dauernde Stellung.

Ausführliche Offerten mit Zeugnissen , Gehaltsan -
Mibe und Photographie an 73i2a2 .i
J . N . Oberpaur , Landshut j. !

Auslaufes *,
nickt über 18 Jahre , mit guten
Zeugnissen, sucht für dauernd
Dampswaschanstalt Schorvp,

Westendstr. 29b. 11032

Hausbiirsihe.
wicht unter 16 Jahren , sucht
Braunsctie Hofbuctihandlung,

Kaiserftr . 58 . 11039

•I . Sofort gesucht :
einfache Serviermädchen , Mädchen,
welche kochen können, Haus - und
Küchenmädchen in gute , verdienst¬
volle Stellen . Bureau Jasper »
Durlacherstrasse 58 , II. 5830597
Hfl Stelle « finden : 3 einfache
i?.m . Kellnerinnen , Hausmädchen ,
welches serviert , Haus - und Küchen¬
mädchen bei gutem Lohn, sowie Be¬
handlung durch Frau Bauers
B

Frau
lureau , Waldhornstr . 44.

3Ä ? IienstiillWii
aus sofort od . spätergesucht.Goldsifimidt .

11024
riegstr . 122 ,

Mädchen -Gesuch.
Tüchtiges Mädchen , welches bürger¬

lich kochen kann u . auch etwas Haus -
ardeit verrichtet, für sofort gesucht .
Eventl . könnte auch ein Mädchen zur
Aushilfe eintreten . Zu erfragen
B"°^ Waldstr . «1 . Konditorei.

Gesucht wird auf 1 . Aügust ein
fleibiges , ehrliches Mädchen für
Küche und Hausarbeit . Zu erfrag.
Zähriugerstr . 96, Laden. B29981

Suche zum sofortigen Eintritt
ein einfaches, braves Mädchen .
11017 Werderftr . 69 ikN Laden.

Sofort oder 1 . August einfaches
Mädchen für alle -häusk. Arbei¬
ten , Kochen nicht erforderst Näb.
Amalienstraße ' 28, III . B30365

£0*O»7

Z Stellen finden hier u. äuö-
» wärts : Köchinnen , Zimmer¬

mädchen , Mädchen für alles , die
bürgerl . kochen können, Mädchen für" ausarbeit u . Servieren u . jung .
, ^estaurationSköchin durch Bür «
Zeller , Erbprinzenstr. 23 , II . 58«"°"

Ein jüngeres Buffetmädchen
wird als Beihilfe sofort gesucht.
Restaurant „Kaiserhof ".

Marktplatz . 11037

Offene Stelle
für eine gute Köchin !

In einem Privathaus , in ein.
Amtsfladt Badens , findet ein eln-
aches, bescheidenes, katholisches
Rädchen , das perfekt selbständig

kochen kann , dauernde Stellung .
Eintritt kann ans 1 . Oktober evtl,
auch früher oder später erfolgen .

Offerten mit ZeugniSabschrif-
ten u . Lohnanspruch befördert die
Exped. der „ Bad . Presse" unter
Nr . 7205a.

Herrschaftsköchin
die selbständig kocht und etwas
Hausarbeit übernimmt , wird auf
1 . Aug. oder später gesucht .
B29997 M- ltkestraße 27.

Gesucht
bei gutem Lohn auf September
tüchtiges, zuverlässiges , jüngeres
Mädchen mit guten Zeugnissen.
Verlangt wird bessere Hausarbeit
und bürgerlich Kochen .

Näh . Parkstraße 21. part . B30353

ImWw MÄlheil,
welches kochen kann , auf 15 . August
oder 1 . September bei hohem Lohn
gesucht. 11023 .2.1

Marienstraße 11 , 1 . Stock .
Ein gut empfohlenes , sauberer
Mädchen

findet bei kinderloser Familie
dauernde Stelle . Zu erfr . .10914 *

Kaiserstraffe 144 , 4 . Etage.

AchligeS MilMN.
das gut lochen kann , wird auf 1 . Okt
bei guter Bezahlung gesucht .

Zu erfragen Kaiserftr . 173.
im Laden . 11035

findet auf 15 . August
dauernde .angenehme

Stellung . Näh . Schuhhaus Davtd .
t»cke Kronen - u .Markarafenstr . B,

Gesucht wird auf sofort ein
braves , zuverlässiges Mädchen .
B30564 Gartenstr . 4a , II .

Nach Stuttgart für kleine Familie ein ordentliches, jüngeres
Mädchen gesucht . Waldhorn -
straff« 2 . 3 Treppen . Zu ertragen
Montag und Dienstag . 5830569

Junges , wifliges Mädchen tag»
über gesucht. B30602

Hebelfir . 18 . 4 . Stock.
Waschfrau

bei gut .Bezahlung sucht für dauernd
DampfwaschanstaltSchorvp ,Westendstr. 29b . 11031

„Erne zuverlamge Monatsfrau
für 2—3 stunden täglich gesuch

Rah . Sommerftr . 1« . IV, lks.
Für ältere , meidendeDame wird

auf 1 . September oder später eine
vertrauenswürdige , evangelische

Pflegerin
in größeren Haushalt gesucht. An¬
gebote mit Photographie. Zeugnissenund Gehaltsansprüchen erbeten an
Frau Prof . Rusha , Heidelberg ,Mönchbofsir . 8 . _ • 7314a

tüchtige, per sofort gesucht .
Färberei Tiiueus ,

11026 - Marienstraffe 31.
MOJQi .

Lehrmädchen sofort gesucht .
Johanna Beckenbach

SS1053*. ., Mühlburg . Hardtstr . 19.

Modistin .
Wir suchen per September eine

tüchtige , selbständige Modistin, die
chik garnieren kann . Den Offerten
sind Bild , Zeugnisse und Gehalts -
anspruche beizufügen. Offerten u
Nr . i270a an die Exped . der „ Bad
Presse"

._ _ 2.:

11034findet Beschäftigung.
Augusr Mayer,

Wo erhält Kaufm .,
Mer , Verb ., möglichst selbständige
Beschäftigung . Einige Mille Ka
pital vorhanden.

Gefl. Off . unt . Nr . 11005 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb . 2.

I . «f. M

gleich welcher Branche . Offert
unter Nr . B30570 an die Exp>
der „Badischen Presse" erbeten .

Rebenverdienst .
Kaufmann (Jnb . eines kl . Gesch

da? von dessen Frau allein beti
werden kann ), sucht loh «. Neben
beschäftiaung. 2.

Gefl. Offert , unt . Nr . 11006 a
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

füSr ’ Kundenmüller
sucht zum 15. Aug. dauernde Stel
lnng. Offerten unter Nr. 5830495

bei ganz bescheidenen Änsprüchei
Ansangsftellung °L .Ä"

Offerten unter B30584 an di
Exped . der „Bad . Presse" .

Büfflerin
sucht Stellung . Nässeres

Essenweinstraße 21 , III
Ws. Stellen suchen:
Herrschaftsköchinnen, Zimrnermäd
chen, Kindermädchen , sowieMö ^ ^" '
für Küche u . Hausarbeit . B

fräulein , Haushälterin , Küche»
mSdä-en. Bureau Hennböker ,
B30604 Kreuzstr . 20 , 3 . St .

17 Jahre altes Mädchen inff
Stelle zn kleiner Familie . B305I

Winterstraffe 27 , 4 . St .
Wo kann Fräulein das

Frisieren erlernen
Offerten unter Nr . 5830556 an d

Exped . der „Bad . Presse " erb . 2

Vermielon ^en .
Schöner Eckladen

mit 3 Zimmerwobnung , 2 Kell
und Mansarde , in der Oststa
per 1 . -Okt. zu vermieten .

Näb. Karlstr . 94. Part . B294
Rastatt .

in verkehrsreicher Straße , in de
seit vielen Jahren ein Uhren -E
schäft betrieben wurde , ist per
September anderweitig zn v!
mieten . Für einen Uhrmacher od
sonstigen Geschäftsmann sehr gü
stige Gelegenheit . Nähere Ar
kunft erteilt 7313a .l

Anton Haenle ,
Gasthaus zum „Deutschen Kaiser "

Garten -Wohnung, Ouerbau , 3
Zirnmer , Küche und Veranda , auf
1 . Oktoher zu verinieren.
Näh . Kaiserallee 43. B30192

Kaiserallee 97. Laden , ist möbl.
Zimmer an ein Fräulein billig
zu verniieten . Daselbst leere»
Mantardensimmer zu vermieten .

GeWMume 211 vermitie«
3 ob . 7 3 *n
straffe 15 i

Wtentlckkr,
auch für andere Zwecke
um 280 Mk . per anno zu
Off. bef . unter Nr . 10691 i
bitipn der „Bad . Presse" .

Dnrlacher -Allee Nr . 89 .
8 Trepp . , ist eine elegante |

I Wohnung von
s Zimmern,

>2 Küchen , 2 Badeziinmern ,
2 Mansarden und reicht.
Zubehör , mitZentralheizg .,
geeignet für Wohnung mit
Büros , Doppelwohnung .
Pension 2c . per sofort oder
später zu billigem Preis |
zu vermieten . 11018 .3.1

Zu erfragen bei Brett -
keimer & Bosenberff , j
Bahnbofstr . 32 , H . >

Betfortstratze Str.
ist schöne Hochparterre - Wohr
von 4—5 Zimmern auf 1 . Okt
oder früher zu vermieten . Nü»,>. °
daselbst im 2 . Stock ._ 9987'

mit Bad und Zubehör ist auf
Okt. zu vermieten . 948

Näheres Sophienstr . 164, 1 . S
oder daselbst 5 . Stock.

3 Zimmer-Wohnung.
Nokkstraffe 3 . 4 . Stock , ist per

1 . Oktober eine schöne Wohnung
mit Küche , Terrasse , Gartenanteil
zu vermieten . 10380*

Näheres Klauprechtstraffe 9 . II.

Boeckhstraße 17, 3. Stock, 5 schöne
Zimmer . Bad , Balkon, Veranda
und 2 Mansarden sofort oder
später zu vermieten . Näheres e
Karlftraße 94 . 5830294.3 .2

Boeckhstraße 22 , 2. Stock, ist eine
schöne Wohnung, 8 Zimmer . Bade-
und Mansardezimmer , mit Bal¬
kon und Veranda , Küche, Keller,
per 1 . Oktober zu vermieten , x
Näh . im Laden daselbst . B30191 *

Bürklinstraße 5 ist eine schöne 3 ob .
4 Zimmer - Wohnung im Querbau ,
2 . Stock , auf l . Okt . zu vermieten.
Näh. Karlstr . 94. part . B30293

Händelstr. 28 , Ecke Kaiser - Allee, l
sind schöne 3 Zimmerwohnungen
mit Mansarde und Kammer , Bad.
und ohne Bad, zn verm. 9394* r
Näh . im Bau od . Roonftr .24 , Büro . *

Karl -Wilhelmstraße 30, pari ., ist
schöne 4 Zimmerwohnung mit
Klosett u . Badezimmer nebst
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näh. 4 . Stock rechts .

Luisenstraße 50 ist eine 2 Zim-
merwohnnng nebst Zugehör auf
1. Okt. zu vermieten. B30501

Zu erfragen 2 . Stock.
Ostendftraße 5 ist aus 1 . Oktober
eine schöne 2 Zimmerwohnung
(Hinterhaus ) an ruhige , kleine
Familie zu vermieten . Näheres
von 1—3 Uhr daselbst , 3 . Stock,
Vorderhaus . B30589

. Rudolsstraße 13, pari ., ist aus 1 . Okt .
zu vermieten Wohnuum , 5 Zimm.

! mit Zubehör und Manfarden -
I Wohnung , 2 Zimmer mit Glas¬

abschluß. Zu erfragen 2. Stock,' rechts . 5830577.5 .1
Werderstraffe 69 ist eine kleinere

- 3 Zimmer -Wohnung mit Zuge-
r gehör auf 1 . Oktober zu vermieten . -
t Preis 260 Mk . 11016 .5.1 !
: Werberstraße 100 ist eine 3 Zim-
: merwohnung auf 1 . Okt . od. früh . -
, zu vermieten . 5829645 •
, Zu erfragen parterre .
1 Winterstraße ist eine Mansarden -

Wohnung. 2 Zimmer mit Küche.
'

e gleich od. spät. , zu verm. B80406
Näh. Martenstr . 70. II .

Winterstraffe 49 . 1 . Stock, find
I 4 Zimmer auf 1 . Oktober zu ver - '

mieten . Näheres Bernhardftr . 5,- bei Füller. 10216*

„ Mühlburg . Bachstratze 58 ist schöne 1
^ 3 Zimmerwohnung mit sämtlich ,
z Zubehör per sofort oder später
i zu vermieten . 5830387

Zu erfragen im 2. Stock, lks.'
Gut möbl . Zimmer

mit oder ohne Pension sofort zu- vermieten . 5830584.2.2'* Kaiser- Allee 41 , 2. Stock.
Für alleinstehende Damen zwei

- Zimmer , unmöbl. oder möbliert,mit Nebenraum und Veranda , bei
vollst . Pension , zu vergeben . Näh .
Jollystraße 15 , III. B30074 .3 .3

1 Gut möbl . Zimmer mit Pension
= *n vermieten . 10678
1 Erbvriuzenstraff « 28 , 4 . St . , lks.
1 Freundl . möbl . Zimmer sofort
■ oder später zu vermiet. Zu erfr .

Karlstr . 29, im Bäckerlad . B30338
Ein gut möbl . Zimmer in gu-

r tem Hause auf sofort zu beim.' t Zähringerstr . 24, 2 . Stck. B30342
0 Zwei möblierte Zimmer , ein
- grpBeä und ein kleineres, sind auf

lowrt oder später zu vermiete «.
Näh . Moraenstr . 22 . 2 . St . B30574
ßl^ähe Hauptpost ein hübsch möbl.4,1 Zimmer billig zu vermieten .” 5830594 Kaiserftr . 227 . Stb . lks . lll.

i . Adlerstratze 6 , 2 . Stock lks ., ist sof .
,> gut möbliertes Zimmer billigst
■r abzugeben, evtl, borübergeh.
- Amalieustr . 12, 2. Stock, ist ein gut

-- möbl. , groß., freündl . Zimmer mit
4 Schreibtisch, 1 Tr . hoch , sofort an

feinen Herrn zu vermiet. . 58.30595
" Amalienstr . oö, Vorderhaus, pari .,~ ist ein in den Hof gehendes , möb-
j| liertes Zimmer an einen Arbeiter

sogleich zu vermieten . B30571
’* Augartenstraße 71 , l. pari ., ist ein
- gut möbl. Zlmwer sof.- ob. später

zu vermieten . B30607
Touglasstraße 8, 4 . Stock, ist ein
freundl . möbl . Ziinmer mit separ.

n Eing . sofort oder später zu ver-
>> mieten . B30471 .2 .L
ck. Erbprinzenstr . 30, 1 Tr ., ist großes
e - gut möolierteS Zimmer vorüber-
.8 gehend zu vermieten mit 1 oder
HH 2 Betten . 5830600
P Fasaneustr . 17, 3. Stock, nächst der
8 Kaiserftr ., ist ein möbl. Zimmer
B an einen Herrn od . Fräulein zu
W vermieten . B30599
8 Gartenstr . 61, ß kreppen lks ., i
U ein gut möbliertes , schönes, helles
» Zimmer sof. bist, zu verm. 58Su“ ’3.3
■ Gartenstraße 66, 3. Stock links , ist
N ein gut möbliertes Mansarden-
B zimmer auf 1 . August oder späterB billig zu vermieten . B30436
m Gottesauerstr . Nr . 5, 2 . Stock, ist
B ein freundlich möbl. Zimmer an
fl einen soliden Herrn oder Dame
B auf 1 . August zu verm . B30485
B Herrenstraße 54 , 3 . Stock , vis -4-vis
8 dem Großh . Palais , ist ein möbl .
8 Zimmer mit separatem Eingang
8 zu vermieten . B30568 .2 .1
— Hirschstr. 7 , 2 Treppen, gut möbl .

Zimmer , sep. Eingang , sofort oder
später für 20 Mk. mit Frühstück
zu vermieten . BÄ222.3.

•r . Hirschstratze 10, 1 Treppe, nächst d.
7* Kaiserstr .. sind 1 od . 2 fein möbl .

Zimmer sofort oder später zu
, vermieten . 5830514 .3.2
1 - Hirschstraße l «, 4. Stock, ist ein
° freundl. schön möbl . Zimmer,t - hell u . geräumig , so-orl od . später
_ preisw . zn vermiet. B29940 .6 .5

Kaiferstraße 81/83 . IV -. iit möbL
Zimmer sofort oder Ipater billra
zn vermieten . 2)30244

•***9 ’c/i ., t |i ciu yuj
Wohn - «. Schlafzimmer , mit
Balkon und Badbenützung , auf
1 . August zu vermieten.

Ebendaselbst ist auch ein einsaches,aber schön möbliertes Ziminer j>u

- Stock, ist ein
gut möbl . Zimmer mit fep . Sing ,
wfort zu vermieten . B30o93

logleich zu vermieten .

x, ist ein
itt Pens .
5830583

16 , III . , lks -. ist
ein gut möbl. Zimmer mit sep .
Eingang , ohne viS -ä -vls , an
Herrn oder Fräulein sof . oo. sp.
zu verm., ebendaselbst ein Man »
sardenzimmer an soliden Arbeit .

50 , III ., ist ein schön
möbliertes Zimmer in sehr ruh .
Hause zu vermieten . B302a8

Treppe hoch , kann~ " Wohn-
_ 5830559
Stock, Nähe Aur -

Wohn - u . Schlaf -

solider Arbeiter Kost u
una erhalten .

lacher Allee , - - - , .
»immer, gut möbl., vorübergehend
sofort billig zu vermieten , oder
einzeln,separat . Eingang .

möbl . Zimmer , ä 45 Mk . m- Bens .
abzugeben. B30601

dem Leopoldplatz , rst ein gut
möbl . Zimmer mit Gas und
Schreibtisch sofort oder spater zu
vermieten. - B3018»
leopoldfiraße 15 . 2 Treppen , find
2 schön möbl. Zimmer mit guter
Pension zu vermieten , das eine
könnte mit 2 Betten abgegeben
werden. - - » 30472
Leopoldstr. 29 , 2 . St ., find 2 gut
möbl . Zimmer , Wohn- u . Schlaf¬
zimmer, an eine oder »nehr . Perf .
zu vermieten . « 30aB30565.2.1
. . . 54, part ., ist möbl.
Zimmer sofort oder spater -u
vermieten. - » esuoo »
Narienstratze 79, II ., r -, . rst
schön möbl . Zimmer am w
od . später billig zu verm .

ein

flarkgrasenstratze 35, II -, ist ein
hübsch möbl. Zinimer ohne vrs -
s -vis, evtl, mit Pension sofort
zu vermieten . 3330ogj

sihhmuu « .,, IV . , rechts, ist ein
gut möbl . Zimmer per sofort ow
später billig zu verm . B30r>37

Schützenftratze 48 . pari ., erhalten
solide Arbeiter Kost u . Logrs zu
billigem Preis , auch tst eine
Schlafstelle fre »._ g30516

Sophienstraße 67, III .. großes , gut
möbl ., 2fenstr. Zimmer , ohne viS»
L -vis, sowie großes möbl. Man «
sardenzimmer sofort zu vermiet .

Steinstrahe 27,„ rechts. Stb . 2. Sr .,
ist einfach möbl. Zimmer billra
zu vermieten ._ 23SOo3b

Steinstrahe29 . Ii, Cseltb ., I LrepV-
links, ist eine mobl . Mansarffe an
anständigen Arbeiter zu vermiet ^
wöchentl . 3 Mk . mit Kaffee. B30606

Waldstratze 11 . III . . rst ein am
die Straße geh . Zimmer rnrt sep .
Eingang sofort zu verm . B30 --57

Waldstrahe 73 ist sofort ein frdl .
Mansardenzimmer zu v
58305 55 Näberes daselbst

vermiet .
4 . St .

Waldhornstrahe 27^ II .T ist ein
möbl . Zimmer bis 1. Autist zu
vermieten._ 5830364

Waldhornstrahe 28a, ,
IV . . „ nächst

der Kaiserstraße , gut mobt ., io-
wie einfaches Zimmer mit Heu »
sio « sogl. verm . SBSOooJ

Waldhornstraffe « 4. llf ., pae der
Kapellenstraße find 2 mobl . unr
1 unmöbl. Zimmer per sowrt
vermieten ._ _ 5830535 .2i

Werderstrahe 16 , H -'..^ ähe Ett -
lingerstr . , ist gut mobl . Balkon¬
zimmer sowie einsaches billig zu
vermieten. iBauaaj

Zähringerstraß »! 20a «t ein gut
möbl . Zimmer mit Penfio « zu
vermieten._

Zähringerstrahe 54, 1 Kreppe its .
freundl . möbliertes Zimmer „ an
einen anständigen Herrn od ^Fraul
sof. billig zu vermieten . BsOvur

Zähriugerstr . 60 b . 2 Treppen n
,st ein freundl . möbl . 3tmm « I
mit .ganzer oder halber Pension
auf loglerch zu verm . £330416 .2 .̂

Zähtingerstraße 106 , lll -, n^ it
der Ritterstraße , ist ein schon
möbl. Zimmer zu verm . B30435

Zirkel 9, eine Treppe hoch, ist ein
gut möbliertes Zimmer , nach der
Kronenstraße gehend, zu ver -
mieten ._ 5B30o86

Zirkel 26, 3. St ., am Marktplatz .
ist ein schön mobl . Zimmer mit
Schreibtisch und Pension zu der-
mieten . 5830588
Stabe noch für Fte Sommer -

Saison in mein . Neubau 7269a .2 .2

Parterre-Äock
in sommerlicher Lage, 5 Minuten
vom Wald entfernt , 4 sltzo«
möblierte Zimmer mit Küche , , ge¬
eignet hauptsächlich für 1 Familie .

Ernst Bott , Zimmergeschäft,
L«stknr»rt Dobel , bei Wildbad .

EWKkLoclis .
Wohnung

v. k—6 Zimmer sofort z« mieten
zesucht . Angebote m. Preisangabe
an Stationskontrolleur Goepper
in Steinbach bei Baden -Baden .

MHNllNg ZüchtMaKmmer
u . Bad, in freier Lage , „nicht zu
fern Vom Wald , ohne Möbel , auf
Jahresmiete gesucht . _Angebote unt . Nr . 11027 verm,tt .
die Exped. der „ Bad . Presse . 2.1

Gebildete junge Dame , die Gesang
studiert, sucht per Mstte Augun

möbliertes Zimmer.
Offerten unter Nr . 7309a an die



Serke 6 W avtstye presse Mkttagvlatt . Monteg ven 1. Angvst ISIS. Nx- 3jg

»• <5 ,
'* **.•:.

i*w -5
2Ä

V.V. V.Vi

r/ .\ VA
p —

■
■ -— ■ ;

N^ ntag bis Samstag

-. HS -
Großer Verkauf
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Soweit Vorrat

Restbestände aller
_

u
. üelegenheitsposten.

früherer Preis bis 48 9?Restbestände Wasch -Stoffe p« m,*,, a» *
Restbestände Kleider-Stoffe Mb“,r ^ b» “°

jetzt per Meter 65 <9«

Reste u. Abschnitte Baumwollwaren vieler Art

!68 9,
38 9)

2.25
95J

95 9i 1.20
SO H 68 1̂

3.00

1 .80
95 ^

4.80

Serie I
ISO 2 . 40

Serie II Serie III Serie IV
Mtr. 33 <9; 45 9, 68 9, 8S9 ,

Halbiert . Roben

jetzt Stück
früher bis

Halbiert . Blusen
früher bis

1. 35 3 . 00
früherer Preis bis 2 50

jetzt per Meter

Spitzen und Besätze
Valenciennes-Spigen u. -Einsätze , 3—6 cm breit Mtr . 10 u. 15 $
Leinenzwirn-Spigen , Maschinenklöppel ,Stück ca . 12 1/« Meter . . . . das Stück 1.20 , 1.45
Waschbesä$e für Blusen und Rassenkittel . Mtr . 10 u . 15 $
Metallbesä$e in Gold- und Stahlfarben . . Mtr . 25 u . 459 ,Kunstseidene Besätze , bunt und uni , . . . . . Mtr. 10 9,
Stickereien, extra breit , für Unterröcke und Unter¬taillen , Coupon ca . 41/* Meter . . . 2.90

Reste und Abschnitte
Spitzen und EHisätje (2—4 Mtr. lang) Coupon . 25. 50, 75 $

Damen - Steh - Kragen
darunter Madeira - mm
Art , . . Stück $

Sonnen -Schirme
in Serien eingeteilt ;

Serie 1 II III IV y yq
Stück 1.75 L95 L75 450 550 R75

Gürtel
Sport-GOrtel mit Ledertasche . Stück 75,4Wasch-Gürtel, weiss und bunt . Stück 45 u. 75,4Samt-Guramigtirtel . . . . . . . . . . . Stück 95 $

Handschuhe
Lange Halb-Handschuhe . p aar ,0, 28 . 60 $Kurze Flnger-Handsdiuhe . Paar 10, 35 . 50, 85^Kurze Halb -Handschuhe . . . p aar 20, 50 4

Damen -Wäsche
3 Posten Unter-Taillen solide garniert , . . 959,, 1.35 , 1,95
Taghemden ans gediegenen Stoffen Serie I II III

165, 1.95 , 2 .95Beinkleider, lange und Enieform . . . . I .95 , 2.35 , 3.35Garnituren, Hemd und Beinkleid zusammen . . 4.65 u . 5.75
Nachtjacken , solide , gerauhte Stoffe . , . 1,95, 2.65 , 3 .35Stlckerei-Rödce, reich garniert Serie I II III IV

Z.9U, 3.90 , 5 .90, 8.50Anstands-Röcke , ans vorzüglicher Croisö 2.65Matlnäs und Frisierjacken Serie I II III
3,90 , 6.25 , 9.75Wiener Batist-Hemden u . Beinkleider Stück 3.65 u. 4.90

Hochelegante Fantasie-Wäsche meist Wiener Fabrikat
Garnituren, Röcke, Combinations, Untertaillen etc. nno

mit

Russenkittel, hübsch garniert Serie I II UI
S5 -| , 1.15, 1.55

Baby -Kleidchen , weiss und erfime . . mit 20 %Knaben-Baretts, waschbar . Stück 28 $

Kissen mit ausgenähtem Bogen . . . . 75 $ und 1.25

Frottler- Handtfldier . . . . . . . Stück 68 und 95 9,Bade-Tüdier, ca . 1601200 schwere Qualität . . . . 4.90

Auf die Restbestände der gesamten
Damen-Konlektion

und
Kinder-Konfektion

ausgeschlossen einzelne m . Extrapreisen ansgelegte Artikel .

Putz
Hut-Formen . .
Englisch garnierte Hüte .
Kinder=Hüte .
Dameu-Mützen und -Reise-Hüte . . .
Hut -Blumen, Piquet .

Korsetts
Einzelne Korsetts (früher bis 5.75) . Stück 1.95
Einzelne Korsetts (früher bis 12 00) . . . . . Stück 4 .50
Jacquard -Frack -Korsetts . . 1.25
Batist-Fradc -Korsetts, weiss und farbig . . 2.65 und 3 .35
Frack -Korsetts aus weiss-blau gestr . Satin -Drell . . . 295
Strumpfhalter-Korsetts aus grauem Satin -Drell . » , 2 .75
Band-Mieder mit Fischbein -Einlage . . . . . . 95 9,

Schürzen
Kinder -Schürzen — einzelne Stücke Serie I II III

L25 1.45 2.25
Knaben-Schürzen, solide Stoffe . . Stück 75 9 ,
Zierschürzen aus türk . Satin . Stück 85
Zierschürzen mit Trägern , aus türk . Satin . 1.15
Damen-Aermel -Schürzen aus soliden Stoffen . . Stück 2 .95
Directoire-Satin-Schürzen, eleg . Form , m. Schleifengarnitur , 3.35

• Trikotagen
Herren-Hemden . . . 1.25 , 1.75, 2.75
Herren Hemden, porös . 2.25
Herren-Hemden mit farbigen Einsätzen . Stück 1.25. 2 .25
Herren-Relt -Hosen, ohne Naht . 2.25
Knaben-Hosen . . 95 9,
He1ren-Neq-Jacken . . 40, 55 9,
Damen-Reform -Hosen, Maccofarbig und weiss . . . . 2.10

. . . 50. 100 9,

. . . 1.50, 2.50

. 25 °|0

. mit 10 °
|o

. . 25, 50 , 75 9)

Strümpfe
Herren-Sodcen .
Damen-Strümpfe . . . .
Kinder-Strümpfe, ohne Naht

Kinder-Söckchen . . . .
Kinder-FüSlinge . . . .

. . • Paar 35 , 55 H

. . Paar 35 . 55 . 75 9»
Grösse 1—4 5—8
Paar 2JT9) 95 9,
. . . . Paar 30 9,
. . . . Paar 10 9»

Herren-Artikel
Farbige Oberhemden Serie I

2 .25
Krawatten .
Herren-Westen
Spazierstöcke

II III
2.95 3.75

Stück 45 . 75 A

m« 20 o/o
. 50. 75, 95 9»

Gardinen und Vorhänge
Einzel -Paare Gardinen , angestaubt . mit 20%
Halbleinen-Garnituren , 2 Flügel , 1 Querbehang

Garnitur 4 .50 , 5 .50
Cöper-Vitragen . . . Mtr . 75 ^
Ein Posten Garnituren ((2 Flügel , 1 Querbehang ), ^ rvOI

verschiedene Stoffe für Tür und Fenster mit |0

Linoleum
Linoleum-Reste und Coupons . . . . . . . . mit 20%
Inlaid-Linoleum, ca . 200 cm breit . Mtr . 5.25
Granlt-Linoleum-Teppidie ca . 1501200 200/250 200/300 cm

Stück 6 .25 11.25 15.25
Inlaid-Linoleum-Teppiche ca , 200/250 und 200/300 cm 16 .50

Decken
Baumwoll. Jacquard -Schlafdecken . . . . Stück 3 .50 , 4.25
Hatbwoll. Jacquard -Schlafdedcen . . . . . Stück 6.50 , 8.50
Schlaf- und Steppdecken, angestaubt . mit 15%

Hand-Arbeiten
Kissen, maschinengestickt , mit Rückw and ca . 30/42 45/55 cm

Stück 70 4 1.15
Kissen, handgestickt , mit Rückwand ca . 45/55 cm 1.95 u. 2 .75
Stuhlkissen , genäht , mit Fransen , gezeichnet Stück 75 ^
Decken und Läufer, handgestickt . Stück 3 .90
Aedelle , angefangen und fertig gestickt , > €% ( %Decken , Läufer nnd Kissen . . . J. -C -C 11 01

|3 |0
Reste Dedcenstoff , zum Besticken . . . . . . mit 20%

Tischwäsche u . Handtücher
Drell -Servielten , gehl . Halbleinen ca . 60/60 cm % Dtzd 1.90
Drell-Handtüdier, weiss und grau Halbleinen % Dtzd . 3.00
Handtücher, weiss , Reinleinen , bis ca. 50/125 cm % Dtzd . 4 .90
Tafeltücher,' weiss . . . . früher bis 6.25 , jetzt Stück 3.85
Tee- und Kaffeegededte mit 6 Servietten

früher bis 12,00, jetzt 6 .80

Taschentücher
Batist-Damen Taschentücher . '/> Dtzd . 85 9,
Rein -Leinen Taschentücher . % Dtzd . 1.50
Rein Leinen-Taschentücher mit handgest . Ecke Stück 48 9,

Schuhwaren 11014
Damen - und Herrenstiefel :

Serie I versch . Ledersort , mod . Formen , auch m. Lackkappe
Paar 6 .75

Serie II Boxcalf u . Chevreaux , schwarz u. farbig
auch Derbyschnitt . Paar 9.25

S" rie in Goodyear -Welt -Ausführung , schwarz und
farbig . . . . . . . . . . . Paar 11.75

Damen-Halbschuhe z. Schnüren u . m. Spangen , schwarz
braun u . Lack , mod. runde u . amerik . Form , Paar 6.50 u . 8.75

Klnder-Stlefel , dauerh . Fahr . Gr . 22 -24 25-26 27-30 31 -35
breite , bequeme Formen Paar 3.40 3.90 4 .95 5 .85

Kinder-Slieiel, Chagrin , schwarz und braun zum Schnüren
Grösse 18—22 Paar 1.65

Leder-Haus-Schuhe für Damen und Herren mit Ledersohle
Paar 2.75 u. 3.20

Filz -Nledertreter für Damen u. Herren m . Filz - u . Ledersohle
Paar 1.65 u . 1.95

Panama-Hüte ) «
Stroh-Hüte

für Herren
. n. Knaben
| mit 33 0

3 0

Filz -Haus-Schuhe für Mädchen n . Kinder m. Filz u . Ledersohle
Paar 95 Pf . u. 1.25

Segeltuchschuhe mit Chromledersohle (Turn - und Tennis -
Schuhe ) Grösse 23-26 27 -30 31 -35 36 -42

Paar 1.60 1.95 2 .20 2.50
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